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ver Besuch des Großherzsgpaarer in Mannheim.
III . (Spezial .Bericht. )

□ Mannheim , 12 . Oll . Zu einer imposanten Kundgebung der
Heranwachsenden Generation zu Ehren der Anwesenheit des Grotzher -
zpgspaares in Mannheim gestaltete sich die

Huldigung der Schuljugend
vor den allerhöchsten Herrschaften im Nibelungensaaly des Rosengartens,
welche heute vormittag 11 Uhr ihren Anfang nahm . Pünktlich zu :
festgesetzten Stunde trafen der Großherzog und die Grohherzogin, die
jaus dem Wege vom Schloß zum Rosengarten von einer großen Men¬
schenmenge stürmisch begrüßt wurden , mit dem Gefolge in der Fest-
Halle ein , wo sie am Portal von Oberbürgermeister Martin , Bürger¬
meister von Holländer, Stadtschulrat Dr . Sickinger und dem Direktor
her höheren Mädchenschule Dr . Hammes empfangen und begrüßt wur.
den. Nach kurzem Gespräch wurden die allerhöchsten Herrschaften zu
jchren Plätzen geleitet.

Der Nibelungeusaal bot ein äußerst farbenprächtiges Bild , zu
Welchem besonders die hellen Toiletten der Damenwelt und die weißen
Kleider der Schulmädchen beitrugen , die in angenehmer Kontrast-
wvckung standen zu dem Schwarz der Fräcke und Gehröcke, welche die
,in starker Minderheit befindliche Herrenwelt trug . Von
, den Emporen zu beiden Seiten des Podiums hingen in prächtiger Far -
'fcenfülle die Fahnen der einzelnen Schulen herab . Auch die Wandel,
.gänge zu beiden Saiten des Nibelungensaales waren von Lorbeer,
b̂äumen und Blumenarrangements umstellt. Der Feier tvohnten nahe-

!zu 5000 Personen bei . vertreten waren wiederum die schon früher ge¬
nannten Spitzen der staatlichen, städtischen und Militärbehörden .

! Beim Betreten des Nibelungensaales wurde das Grotzherzogspaa:
-von einem vieltausendstrmmigen Hoch begrüßt , das Bürgermeister von
j Holländer ausbrachte. Dann durchbrauste die von der Orgel gespielte
- „Altbadische Hymne" den Saal , worauf Herr Hauptlehrer Dapper ein
sinniges Orgelpräludrum zum Vortrag brachte . Nunmehr erschien iw.
. Hintergründe des Podiums der Genius der Stadt Mannheim , verkör¬
pert von Elisabeth Jacki ( höhere Mädchenschule ) . In einem begeister -

' ten Prolog erinnerte der Genius an die erhebende und glanzvolle
' Feier , die zum Stadtjubiläum im gleichen Saale stattfand , und bei
; der Großherzog Friedrich I . den verstorbenen Oberbürgermeister Beck
! mit besonderer Auszeichnung beehrte. In klagenden Worten gedachte1der Genius weiter des Ablebens des greisen Landrsfürsten und des tat -
I kräftigen Oberbürgermeisters , um dann in jubelnden Worten das neue
§ Großherzogspaar in Mannheims Mauern zu begrüßen und willkommen
! zu heißen. Nachdem Handel und Industrie , Kunst und Wissenschaft
idem Fürstenpaar gehuldigt, sei für diesen Festakt das Beste vorbe -
: halten geblieben, die Huldigung der Mannheimer Jugend . Der Genius
•, wandte sich hierauf zu den Kindern und forderte sie auf , ihre Huldr-
! gung 'dem Großherzogspaar darzubringen .
' Ein Knabenchor brachte zunächst den Chor » Wir fühlen uns zu
■jedem Tun entflammte , das frommen soll dem Vaterland " unter Leit-
j ung des Oberlehrers Heiß zum Vortrag. Die frischen Stimmen — der
| Chor bestand aus etwa 800 Knaben — gefielen allgemein und riefen
; auch das Entzücken der hohen Herrschaften wach. In dem folgenden
! ersten Reigen traten kleinere Mädchen der Mädchenbürgerschul- ( 6.

Klasse , Frl . Büchler) geschmückt mit den Mannheimer Farben auf . Das
; Gedicht , welches Mannheim in Beziehung zum badischen FLrstenhaufe
■zeigt, trug Luise Wittelsdorf vor. Der zweite Reigen war in seiner
; Grundidee ein Lob auf das Badener Land, das in einem stimmungs -
! vollen Gedicht Hedwig Bensheim feierte. Schülerinnen der höheren

Mädchenschule , mit den badischen Farben geschmückt, führten diesen
Reigen auf , der mit einer entzückenden Gruppierung der schönen Mäd¬
chengestalten im eine riesige Fürstenkrone in den badischen Farben
endete . Hierbei stimmte das Orchester die Nationalhymne an , welche die
Festteilnehmer stehend anhörten . Alsbald trug auch der Kmabenchor
Simon Breu 's : „ Ewig liebe Heimat" vor . Rauschender Beifall folgte
dieser imposanten Huldigung.

Gleich großen Eindruck machte die Huldigung für das deutsche
Vaterland durch die Mädchen der 8 . Klasse der Volksschule . ( Ober¬
lehrer H . Schmitt. ) Die Schülerin Elsa Albrecht pries die Lieblings¬
blume des alten Kaisers, während die übrigen Mädchen , geschmückt mit
weißen Kleidern und Sträußchen aus Kornblumen, einen entzückenden
Reigen aufführten . Aber noch war eine besondere Huldigung der
Großherzogin Hilda zugedacht . Erwachsene Mädchen aus den obersten
Klaffen der höheren Mädchenschule unter Leitung des Herrn Real¬
lehrer K . Leutz traten mit Shawls in den naffanischen Farben zum
Reigen auf , während Frl . Anna Eckhard mit einigen innigen Versen
ein prächtiges Rosenbouquett der Grvßherzogin überreichte, die kür
diese überraschende Huldigung bewegt dankte.

Wieder erschien der Genius der Stadt Mannheim , diesmal die
Schuljugend zur Dankesbezeugung an das Großherzogspaar für diese
schöne Stunde auffordernd. Der Knabenchor setzte nach der Melodie
» Tochter Zion freue dich " die erste Strophe -des Festliedes :

«Badner Land ! Mit hellem Klang
Soll dich preisen unser Sang .

"
ein. Die zweite und dritte Strophe sangen die Mädchen der höheren
Mädchenschule und der Chor des Mannheim -Ludwigshafener Lehrer¬
gesangvereins mit ' immer jubelnder iourde der. Gesang, die Orgel
setzte ein, Trompeten und Posaunen erschallten , bis der Chor mit
dithyrambischen Schlußakkorden abbrach .

Das Grotzherzogspaar ließ sich alsdann die einzelnen
wtitwirkenden Lehrer vorstellen , um ihnen die Anerkennung für die ge¬
lungene Veranstaltung auszusprechen, während die Grohherzogin sich
in leutseligster Weise mit den Schulkindern unterhielt . Gegen 1 Uhr
fuhr das Grotzherzogspaar nach dem Schloß zurück.

Der Gtoßherzog inspizierte heute morgen die Kasernen. Unter¬
wegs begegnete ihm der Steueraufscher Meyer von Käsertal . Als der
Großherzog desselben ansichtig wurde, ließ er anhalten und unterhielt
sich mit ihm einige Zeit. Meyer war zweiter Kapellmeister bei dem
Konstanzer Regiment. Bei seinem Aufenthalt in Konstanz dürste der
Großherzog den früheren Kapellmeister kennen gelernt haben.

Der im Programm des hiesigen Aufenthalts des Großherzogs-
paares vorgesehene

Besuch bei d e r A u t o m o b i l f a b r i k B e n z
fand heute nachmittag % 3 Uhr statt . Der Großherzog wurde von den
Direktoren und Auflichtsräten d-r Fabrik am Tore des Etablissements
empfangen und in die Bureauräume geleitet, woselbst Generalkonsul
Dr . Brosiehn eine längere Ansprache an den Großherzog hielt und ein
dreifaches Hoch auf diesen ausbracht« , in welches das Personal begeistert
einstimmte. Der Großherzog dankte mit etwa folgenden Worten :

„Recht herzlichen Dank für den freundlichen Willkommen¬
gruß , den Sie mir entboten haben . Es macht mir ganz besondere
Freude, gerade im ersten Jahre , nachdem Sie hierher überge¬
siedelt sind und ihr weltbedeutendes Etablissement in so groß¬
artiger Weise ausgedehnt haben. Sie besuchen zu können. Wir
Badener sind stolz darauf , diejenige Fabrik zu besitzen , deren
Fabrikate in alle Welt hinausgehen und die einen eminenten Ruf
haben , der durch die rastlose Tätigkeit Ihrer Mitarbeiter auch
für die Zukunft gesichert ist. Das dem immer so sei, ist auch mein
Wunsch, mit dem ich dieses Etablissement betrete und mit dem ich
es auch für die Zukunft begleite . Ich kann Ihnen noch sagen.

daß es mir besondere Freude macht, in einem Ihrer Wage« schon
recht viele Fahrten gemacht und damit recht schöne Erfolge erzielt
zu haben. Nochmals herzlichsten Dank !"

Der Großherzog ließ sich sodann das Personal vorstellen und be¬
sichtigte eingehend die einzelnen Räume der Fabrik. Nachdem er
hierauf den Direktoren und Aussichtsräten sein« besondere Anerkennung
ausgesprochen hatte, verließ der Grotzherzog gegen 4 Uhr das Etablis¬
sement.

Der Großherzog besichtigte außerdem die Germcmia-Mühlenwerke.
Am Abend wird das Grotzherzogspaar dem Akademiekonzert des Hos-
theaterorchesters im Musensaale des Rosengartens betwohnen. Hier¬
auf erfolgt die Rückreise .nach Karlsruhe.

□ Mannheim, 12 . Okt . (Tel .) Der Großherzog hat dem
Ehrenbürger der Stadt Mannheim, Max Scubert , Major z . D .,
den erblichen Adel verliehen. Seubert ist in Karlsruhe geboren
und war früher Ordonnanzoffizier des Großherzogs und Regi».
mentsadjutant .

An Großherzogin Luise
ist anläßlich 'der Enthüllung des Großherzogs- Stanbbildes im neuen
Stadtratssaal vom Oberbürgermeister ein Telegramm abgesandt woÄen ,
auf das nachstehende Antwort eingelaufen ist.

Mainau , 10 . Okt. 1808 .
Herrn OberbürgermeisterMartin , Mannheim .

Ich danke Ihnen auf das Allerherzlichste für die mir in so,
warmen Worten ausgesprochene Begrüßung bei der Enthüllung des
ersten größeren Denkmals Unseres in Gott rächenden Großherzogs .
In dieser weihevollen Feier erkenne ich eine mich tief bewegende Be¬
zeugung jener Gesinnung der Dankbarkeit und der Treue , welche die
Hauptstadt Mannheim Unserem teuren Großherzog stets und bei jedem
Anlaß dargebracht und bewährt hat . Unvergeßlich stehen vor meinen
Augen die unvergleichlichen Eindrücke der zahlreichen Veranstaltungen ,
welche uns so oft nach Mannheim geführt haben. Ich gedenke ihrer
in Dankbarkeit, wenn auch mit schmerzlicher Wehmut. Möchte der
heutige Tag , der Vergangenheit und Gegenwart in so erhebender
Weise verbindet, in die Zukunft weitertragen, was aus Ihren tief¬
empfundenen Worten in so wohltuender Weise mir entgegenkrmunt.

Grotzherzogin Luise.

Badische Chronik.
* Weingarten ( A . Durlach) , 12 . Okt . Gestern nachmittag 5 Uhr

brannte das Anwesen des Landwirts Wilhelm Huckle total nieder » da»
Vieh konnte mit großer Mühe gerettet werden . Der Abgebrannte ist
versichert .

— Mannheim, 12 . Okt . Der Aushilsspostbote Alois Walter , welcher
vor einigen Tagen abends bei der Briefiastenentleerungssahrt mit der
Elektrischen kollidierte , ist gestern seinen schweren Verletzungen erlegen»

$ Heddesheim ( A . Weinheim ) , 10 . Okt . Wie verlautet , beabsich¬
tigt der Ladenburger Borschußverein die einzelnen Mitglieder wegen
der von ihnen unterschriebenen , aber von Joachim gefälschten Forde¬
rungen zu verklagen . Es wird sich um etwa 80 Klage» handeln . !

p Osterburken , 12 . Okt. Die Wagnermeister aus den Bezirken
Boxberg, Adelsheim und Buchen gründeten eine „Freie Bereinigung ." .

& Steinmauern ( A . Rastatt ) , 11 . Okt .
' Sine recht angenehme !

Überraschung bereiteten gestern die hiesigen Metzger unseren HauS- '
frauen , indem sie den Fleischpreis in Zeit einer Stunde um 14 Pfg . !
per Pfund herabsetzten . (Rast. Tgbl. )

* Schwarzach (A. Bühl ) , 11 . Okt . Ein trauriger Vorfall hat sich
letzte Woche hier ereignet. Metzger und Viehhändler Karl Gärtner von !
hier war längere Zeit als geisteskrank in Jllenau . Am Dienstag wurde
er als geheilt entlasten. Kaum eine Stunde nach seiner Heimkehr !

Theater , Kunst nud Wissenschaft .
.

rA Niederingelheim ( Rheinheflen) , 12 . Okt . Gestern nachmittag
fand hier in einer einfachen , aber würdigen Feier die Uebergabe der an
der Villa Stein , dem Sterbshause des unter dem Namen Multatuli

; weithin bekanntgetrwrdenen niederländischen Dichters und Dramatikers
i Eduard Douves Deller errichteten Gedenktafel statt . Die Einleitung
i bildete ein Vortrag des Schriffl'tellers Wilhelm Spohr in der Turnhalle
jiifcer „Multatulis Leben und Werke "

, der sehr stark besucht war . Die
^eigentliche Uebergabe wurde durch stimmungsvolle Chöre des Männer -
' gesangvereins „ Einigkeit" verschönt ; namens der Gemeind« übernahm
' Bürgermeister Seelwächter die Tafel . Ein gemütliches Zusammensein
im goldenen Hirsch bildete den Abschluß der Feier . Der 1820 in
Amsterdam geborene Dichter war 17 Jahre als RegierungSbeamter auf
Java tätig und starb am 19. Februar 1887 hier. Von feinen Werken
.sind der 1860 erschienene Erstlingsroman „ Mac Havelaar "

, seine Minne¬
briefe u . a . am bekanntestengeworden.

= Hanau , 11 . Okt . Heute feierte die Wetterauer »aturforschende
' Gesellschaft ihr 100jähriges Bestehen unter Beteiligung der Provinzial -
unü Regierungsbehörde sowie der Vertreter zahlreicher auswärtiger
wiffenschaftlicher Vereine.

— Weimar , 12 . Okt . In der gestrigen Generalversammlung des
Schillerbundes wurde beschlossen, im Juli 1909 Rätionalfestspiele für
die Jugend auf der WeimarischenHofbühne aufzusühren .

— Paris , 12 . Okt . ( Tel . ) Der Opernkomporrist Georg Marth ,
Direktor der Konservatoriumkonzerte, ist gestern abend im Alter von
48 Jahren gestorben .

= Petersburg , 12 . Okt. (Tel .) Der Minister für Volks -
austlärnng hat die Wahl Leo Tolstois zum Ehrcnmitglicde der
Petersburger Universität bestätigt.

Vermischtes .
Ol . Berlin , 12 . Okt . (Prioattel .) Auf mysteriöse Weise

ist der vor einigen Wochen in Begleitung seiner Gattin aus Mon '.e
Carlo hier eingetroffene Karl Aschmann , ein Sohn des Kontre-
admirals z D . Ernst Aschmann verschwunden . Er wurde kürzlich
nach der Rückkchr von der Hochzeitsreise von seinem Bruder zu

einem Rendez -vous an einer Straßenecke bestellt und ist von dort
nicht mehr zurückgekehrt.

61. Paris , 12 . Okt . ( Privattel . ) Ein sehr bekanntes Pariser
Nachtlokal war gestern nacht der Schauplatz eines blutigen Eifersucht-
dramas . Ein Inspektor der Sicherheitspolizei überraschte dort seine
junge Frau in Gesellschaft von Lebemännern und gab zwei Revolver¬
schüsse auf sie ab. Eine Kugel drang der jungen Frau in den Kopf und
verletzte sie sehr schwer.

Uuglncksfälle .
61 . Berlin , 12 . Okt . ( Privattel . ) DaS Unglück, das den ameri¬

kanischen Ballon „Couqueror" bei dem gestrigen Start zum Weltflug
um den Gordon- Bennett - Preis betroffen hat , ist , wie nunmehr von fach¬
männischer Seite sestgestellt wurde, dem Platzen des Lnstsackes ( Bal -
lonetts ) zuzuschreiben , den der Amerikaner im Innern der Hülle des
Ballons angebracht hatte.

<= Hannover, 12 . Okt . (Tel .) Vergangene Nacht wurden
ein Mann und eine Frau , anscheinend dem Arbeiterstande ange¬
hörend, und etwa 40 Jahre alt , von dem einjahrenden !v -Znge 5
auf dem hiesigen Hauptbahnhofe erfaßt und sofort gelötet. Nach
Berichten von Augenzeugen ist die Frau kurz vor dem Zug auf
das Gleise gefallen . Ter Mann sprang hinzu, um die Frau zu
retten . Beide ' wurden jedoch überfahren.

— Eislebcn, 12 . Okt. (Tel .) Samstag nacht entstand auf
dem Gute des Oberamtmannes Druckenbrodt auf Hausbcitz ein
Schadenfeuer, dem die Scheune samt Vorräten zum Opfer fiel.
Auch 2 galizischc Arbefterinaen kamen in den Flammen um. Die
Entstehungsursache des Brandes ist noch unaufgeklärt .

— Kleinsteinheim a . M ., 11 . Okt . Gestern abend wurde der im
Frankfurter Güterbahnhof stationierte ledige Schaffner Mihm beim
Rangieren eines Gülerzuges auf der hiesigen Station von den Puffer »
zweier Wagen erdrückt. Der Tod trat sofort ein .

M Ncwyork , 12 . Okt . (Tel .) Die vier Unterseeboote
„Viper"., „Cuttlcfish"

, „Oktopus" und „Tarantula " gerieten
nach ihrem Auslaufen von Ncwyork infolge heftigen Sturmes
in Not. Sie wurden undicht . Das « eewasfer erreichte den
Akkumulatorenraum, von dem aus sich giftige Gase entwickelten .

Die „Viper" ist gesunken. Die gerettete Mannschaft war größten - ,
teils erschöpft und einige infolge verdorbener Luft erstickt. Die ^
Marine -Verwaltung sucht die Sache zu vertuschen , doch >haben die
erbitterten Offiziere diese Weisung nicht befolgt.

—- - 1
’"

Sport .
ES Karlsruhe , 12 . Oll . Zum letzten Male in diesem Fahre gaben ^

sich gestern die Radsportfteunde auf der hiesigen Rennbahn an der Dur »
lacherallee ein Stelldichein . Das Programm verzeichnet « dieses Mal .
ausschließlich Flieger -Rennen. Es war deshalb nicht Wunjder Kl
nehmen, daß infolge Fehlens der auftegenden Dauerrennen , 'das Publi¬
kum nur in geringer Anzahl erschienen war . Der bekannte Ludwigs - '
Hafener Otto Meher zeigte sich den anderen Fahrern bet weüem über - '
legen urid siegte leicht sowohl in dem Preis vom Schwarzwald als auch ’
im Vorgabefahren. Im Motoren-Rennen, das infolge des NichtstartenS :
von Th . Wranowsky und Piro Ghirlanda jeglichen Jntereffes entbehrte, ,
blieb Georg Kramer-Mainz Sieger . Im Vorgabefahren stürzte
Nagel und im Motorrennen kam K. Dutrap -Kolmar zu Fall . Beides
kamen jedoch mit geringen Verletzungen davon . Im übrigen brachte» !
die einzelnen Rennen, welche nur mittelmäßigen Sport boten , folgende-
Resultate : 1. Preis vom Schwarzwald . Offen für alle Fahrer . 4 Vor - ^
laufe , 2 Zwischenläufe , 1 Endlauf über 1200 Meter . Der Erste und ,
der Zweite eines jeden Vorlaufs bestreiten die Zwischenläufe. 4 Preise ; ;
100» 70, 50 , 30 M . 1 . Otto Meyer -Ludwigshafen; 2. K. Rermer -Lud» i
wigshafen ; 3. Willy Augenstein -Karlsruhe . 2 . Preis vom Hardtwald . !
1 . Emil Müller -Nöttingen; 2 . Fr . Nagel-Mankenloch; 3 . Ph . Stecke!» !
Ludwigshafen. 3. Ermunterungsfahren. Offen für alle Fahrer , mit ;
Ausnahme der Plazierten im Renne» Nr. 1 . 4 Vorläufe , 1 Endlauf ,
über 1200 Meter . Der Erste eines jeden Vorlaufes kommt in den End » »
lauf . 4 Preise : 15 , 12 , 10 , 6 ’Ji . 1 . Birllnann -Nürnberg ; 2 . Mappe - - ,
Karlsruhe ; 3 . A . OchS -Pforzheim. 4. Motoren-Rennen. 20 5km . (5Q
Runden ) . Offen für Motors bis 7 PS . 4 Preise : 40, 30 , 20 , 10 'Jt ,
1 . Georg Kramer-Mainz ; 2 . Joh . Wohn-Mainz . 5. Vorgabefahren .
2800 Meter ( 7 Runden) . Offen für alle Fahrer . 2 Vorläufe , 1 End¬
lauf . Die ersten 6 eines jeden Vorlaufeö bestreiten den Endlauf . 4
Preise : 40 , 25 , 15 , 10 Jl . 1 . Otto Meyer-Ludwrgshafen ; 2 . E-
Müller -Nöttingen ; 3 . K. Reimer-LudwtgShafen . 6. Trostfahren . 2800
Meter (7 Runden) . Offen für die Unplazierten in den Remien 1, 1
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schnitt er sich mit einem großen Metzgermeffer de« Hals ab. Der Tod
trat alsbald ein.

, D Dinglingen (A . Sdjr ) , 11 . Okt . Ein Unfall, der glücklicherweiseohne ernstere Folgen abgelaufen ist, ereignete sich gestern mittag in der
Nähe des hiesigen Schulhauses. An dieser steilen Stelle kollidierte das
Fuhrwerk des Landwirts Schiff von Nonnenweier mit einem «ntgegen-
kmnmenden Fuhrwerk ; das Pferd des ersteren scheute und das Gefährtprallte an einen Rinnenstein an . Während es einem der 6 Insassen
gelang , rechtzeitig abzuspringen, wurden di« 8 weiteren mit aller Wucht
hrrausgeschleudert und erlitten zumteil nicht unerhebliche Verletzungen,der Landwirt Gottlieb Schlager und eine jüngere Frau von Nonnen»
toeier wurden bewußtlos von der Unfallstelle getragen. Das Pferdrannte mit der abgebrochenen Deichsel das Dorf hinunter , bis es schließ,
lich zusammenbrach.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12 . Oktober .

Id Der Großhcrzog Chef des Jufanteric-Rcgimeuts Nr.103. Nach den „Bautzener Nachr.
" wurde zum Chef des Jufau -

texieregiments 103 der Großherzog von Baden eruanut . Die
offizielle Ernennung findet Samstag den 17 . d . M . statt, aus

^welchem Anlaß der Großherzog und der König von Sachsen mit¬
tels Sonderzuges in Bautzen eintreffen werden. Der Großherzogurird bekanntlich am 16. d, M . in Dresden zum Besuch des
Königs von Sachsen weilest.

# Die Eröffnungsfeier der Gortheschule ( Gartenstraße ) ist aus
Montag den 13. ds. Mts . angesetzt . Der Großherzog hat , wie man hört ,zu der Besichtigung sein Erscheinen zugesagt.

# Die städtischen Arbeiters,rtbildnngSknrfe beginnen heute Montagabend in der Lropvldschule mit der Einweisung der Teilnehmer in die
einzelnen Kurse.

c$= Heimatliche Kunstpflege . Wir werden gebeten darauf hinzu»
weisen, daß die heute abend im Gartensaal des Hotel Tannhäuser statt¬findende Gedächtnisfeier für Emil Gött pünktlich um y,9 Uhr beginnt.

O 1 . Künstler- Konzert (Hans Schmidt) . Wie bekannt , tritt
Ferrncz Hegedüs, der große ungarische Violinvirtuose, am 16 . OktoberIm Museumssaal zum ersten Male vor das Karlsruher Publikum.Hegedüs geht der Ruf eines der größten Geiger der Gegenwart voraus,er ist ein gediegener Virtuose mit ausgeprägter Individualität . SeinTon hat Feuer, Glanz und Farbe , sein Spiel gesunde Männlichkeit und
Temperament , gezügelt durch Ruhe und Selbstbeherrschung. Das Pro¬gramm weist interessante Nummern auf , an deren Spitze die geilt- und
schwungvolle Violmsonate von Brahms steht . Wir machen auf das;I . Künstler-Konzert hiermit ganz besonders aufmerksam, in welchemein junger Pole , der Baritonist Stafan Skupiewske. ein geschmackvoller,interessanter Sänger mit außerordentlichen Stimmitteln Mitwirkenwird , der gelegentlich eines Konzerts der Gesangschule Stückgold hier
Aufsehen erregte.

^ Von einer Droschke überfahren wurde gestern vormittag eine' 68 Jahre alte Frau , die ganz taub ist und auch nicht gut sieht . Ticbedauernswerte Frau erlitt eine starke .Kopfverletzung und wurde indas neue St . Vinzentiuskrankenhaus verbracht .
8 Folgenschwere Schlägereien. Bei einer Schlägerei auf dem

Ludwigsplatz wurden in letzter , Nacht ein Taglöhner , ein Kellnerlehrling
.und ein Versicherungsagent von einem bis jetzt noch nicht ermitteltenTäter durch Messerstiche verletzt . Der Versicherungsagent mußte '

zwar' schwer — aber nicht lebensgefährlich verletzt — in das städt. Krankcn-
hauS verbrach! werden . Die beiden andern sind nur leicht verletzt . —
^ rt derselben Nacht erhielt ein verheirateter Metzger und Schweine¬händler in der Kapellenstraße, gegenüber dem Lokalbahnhofe , nach kurzer
Anrempelung und gegenseitiger Schlägerei mit Stöcken einen Stich durchden rechten Unterarm und einen solchen von 7 Zentimeter Länge in den
Rücken. Nach Anlegung eines Notverbandes wurde der lebensgefährlich
Verletzte , der kaum mit dem Leben davon kommen dürste , in das neue'

.St . Vinzentiushaus gebracht. Die Täter sind 2 verheiratete und ein
lediger Arbeiter. Der letztere , Schreiner Burggraf , 25 Jahre alt , aus
Freiburg , dürfte wohl die Stiche beigebracht herben . Alle drei wurden
noch in der Nacht ermittelt , vorläufig festgenommen und ins Arntz -

. gefängniS eingeliefert.
# Diebstähle. Am 7 . ds . wurde einem Herrn in der Technischen

Hochschule ein Fahrrad , Gritzner, mit schwarzbraunem Rahmenbau im
- Wert« von 60 jH gestohlen . — Im Vierordlsbad kam am 10 . ds . einem
Kaufmann eine goldene Rcmomoir-Uhr mit Doublökettc im Werte von70 JH abhanden.

§ Festgenommen wurden ein Schlosser aus Griesheim und ein
Schlaffer aus Schönmünzach, weil sic in der Nacht zum 11 . d. in der
Kreuzstraße Ruhestörung verübte,, und dem sie zur Ruhe verweisenden

. Schutzmann nicht nur keine Folge gaben , sondern ihm „och Widerstand

. l̂eisteten.

Telegramme der „Bad . Brelle ".
----- Berlin , 12 . Okt. Fürst Bülow ist heute vormittag aus

Norderney wieder hier cingetrüffen.
---- Potsdam , 12 . Okt. Der Kaiser begab sich vom Neuen

/ Palais nach Berlin , um mit dem Reichskanzler zu frühstücken.
und 3. Der Letzte einer jeden Runde scheidet aus . .4 Preise : 10 , 8,

, 6, 4 JH . 1 . Schaumberger-Mainz ; 2 . Schütz -Pforzheim ; 3 . Buch.
müller-Mußbach . 7 . Tandemfahren . 2000 Meter ( 5 Runden ) . 4 Preise :
40, 30, 20, 10 M . 1 . Paar : Aligenftein- Müllcr ; 2 . Paar : K . Ra:mcr -
Schütz . Gegen y. 6 Uhr . erreichten die Rennen ihr Ende.

Hst Karlsruhe , 12 . Okt. Auf dem Phönixsportplatz standen sich im
Ligaspiel gestern der F . - K . Freiburg und der K . F . - K . Phönix gegen¬über . Mit 2 :2 Toren blieb das Spiel unentschieden . Freiburg führte,

^Phönix konnte erst kurz vor der Pause ausglcichen. Nach der Pause'übernahm Phönix durch sein zweites Tor die Führung , aber Freiburg'vermochte 10 Minuten vor Schluß durch ein weiteres Tor das Spiel
- Unentschieden zu stellen . Das Spiel war durchweg reich an spannenden

-Momenten ; der Besuch war gut . — Tie Ib Mannschaft errang nach
seinem schönen Spiele gegen Germania I , Karlsruhe , « inen Sieg von
11 : 1 Toren . Morgens gewann Phönix III gegen Germania II 6 : 11 .

! Im Spiel Straßburger Fußballverein und K . F . - K . Allemania
unterlag Allemania mit 3 :2 Toren . Allemania kam während des ganzen

- Spieles nicht recht in Schwung; andererseits verlegte sich Straßburg
mach Halbzeit aber auch zu sehr auf die Verteidigung . Ter Straß¬
burger Torwächter hielt hervorragend und bewahrte seine Mannschaft
dadurch vor einer sicheren Niederlage.

Bom Grafen Zeppelin .
r = Konstanz , 11 . Okt . Ter Regent von Braunschweig ist heute aus
der Mainau eingetroffen, um Ende der Woche dem Auft

'tieg Zeppelins
beizuwohnen.

— Stuttgart , 12 . Oft . (Tel . ) Gegenüber der in den Blättern
verbreiteten Nachricht , daß Professor Hergesell in der Hamburger
meteorologischen Versammlung mitgeteilt habe , der Kaiser lverde Mitte
Oktober nach Friedrichshafen kämmen , um einen Aufstieg des Zeppelin-
fchen Ballons beizuwohnen und an einer Auffahrt selbst teilzunehmen,
ŝchreibt jetzt Prof . Hergcsell im „ Schwäb. Merkur " : „ An dieser Meid¬
ling ist kein wahres Wort . Weder in Hamburg habe ich eine solche Mit¬
teilung gemacht, noch habe ich vom Zeppclinschen Luftschiffe dort ge-
sprachen .

"
_ Berlin , 12 . Okt . ( Tel . ) Der Landesansschuß für Braun¬

schweig hat dem deutschen Reichskomiiec für die Zeppclinspende den
Betrag von 46 368 .# 59 -3 überwiesen, darunter 1000 .# des Herzogs
Johann Albrecht von Braunschweig. Es laufen noch immer aus allen
Teilen des Reiches bedeutende Summen ein.
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CI . Lübeck, 12. Okt. (Privattel . ) Bürgermeister Dr.

Scho« erlitt einen Schlaganfall und liegt schwer erkrankt dar¬
nieder.

«t. München, 12. Okt. (Privattel .) Der hierher zurück-
gekehrte Professor Schnitzer wurde heute von der Kurie
nach Rom znr uenrrliche » Einvernehmung über
seine Jrrtümer berufen. Professor Schnitzer hat diesen
Ruf abgelehnt . Der Kampf um Schnitzer , geht
damit weiter.

hd London , 12. Okt . Heute morgen verläßt der König London, um
sich nachRewmarket zu begeben . Der König wird nicht vor Ende dieser
Woche nach London zurückkehren .

_
----- London, 12. Okt. Dem „Standard" zufolge willigte die

Regierung nach langen Verhandlungen mit der südafrikanischen
Chartered-Co . ein, für eine Anleihe von 10 Millionen Pf«»d zur
wirtschaftlichen Entwicklung von Rhodesia die Garantie zu über-
nehmen .

M . Madrid , 12 . Okt. (Privattel . ) Der Minister des Aeußern
ist aus Sau Sebastian zurückgekehrt und hat sich äußerst befriedigt über
die Erfolge der Auslandsreise des Königs ausgesprochen . Der Minister
sieht auf Grund der Unterredung mit dem französischen Minister Pichon
die Schwierigkeiten in Marokko als gelöst cm, besoiü>crS infolge der
günstigen Antworten , die auf die französisch - spanische Note seitens der
Mächte eingegangen sind .

Bom jungliberale « Reichsverband .
— Elberfeld, 12 . Okt . In der gestrigen 2 . öffentlichen Bersamm-

lung des Juugliberalen Parteitages sprach zunächst Dr . Witte-Frankfurt
a . O . über die Agrarfrage . Die Ausführungen gipfelten in Ratschlägen
für die Bekämpfung der Arbeiternot auf dem Lande, deren Möglichkeit
Redner in erster Anie in der Hebung des materiellen und ideellen
Wohles der Arbeiter, ferner in der Ansiedlung und auch in der Ver¬
besserung der Wohnungsverhältnisse ( ländliche Wohnungsinspektion) ,in der Gründung von Meckentsprechenden Vereinen usw . sieht . Inder Diskussion wies Generalsekretär Köhler den Vorwurf zurück, daß
die Jungliberalen kein Verständnis für die Agrarfrage hätten . Ferner
sprachen in der Diskussion Dr . Marwitz-Berlin , Dr . Jacobi -Solingen ,Heimann -Kröser-Köln, Jung -Köln und Licnhardt -DLffeldorf. Thor-
becke-Heidelberg betonte die Notlvendigkeit , auf dem Lande belehrende
Vorträge zu halten . Hilbeck- Elberfeld trat der Anschauung entgegen,als ob d-e Jungliberalen Gegner des Koalitionsrechts der ländlichen
Arbeiter seien und Lahmann - Hildesheim bezeichnete die Verleihung des
Koalitionsrechts an die ländlichen Arbeiter als unmoralisch und schäd¬
lich für das Volkswohl . Darauf wurde nach den üblichen Schluß- und
Tankesredcn die Tagung geschloffen.

vie Ereignisse aus dem Balkan.
Die Vorgänge in Bulgarien .

hd Sofia , 12 . Okt . „ Petit Parisien " meldet, man sei in diploma¬
tische » Kreisen sehr erregt darüber , daß der Justizminister die Ab¬
schaffung der Rechte, welche durch die Kapitulation den Fremden cin -
gcräumt sind , in einem Erlaß angeordnet hat . Tie Gesandten be¬
schlossen gestern deswegen Protest cinzulegen.

bd Sofia , 12 . Okt . Der Vcrkehrsnsimstcr hat Befehl ge¬
geben, keine Eisenbahnwagen, welche den bulgarischen Gesell-
schäften oder dem Staate gehören , auS Bulgarien heraus zu
lassen.

Tie Stimmung in Serbien .
hd Belgrad , 12 . Okt. Auch für heute ist eine Sitzung der '

Skupschtina cinbcrufcn. Aller Wahrscheinlichkeit nach werden
die geheimen Beratungen noch einige Tage dauern , so daß die
öffentlichen Sitznngen erst am Freitag beginnen werden. lieber
die geheimen Beratungen wird strengste Diskretion bewabrt.
Sämtliche Dcilnchmcr an den Beratungen müssen einen Eid
leisten . Es verlautet , daß die Skupschtina vorerst die Einberufungeiner euroMischcn Konferenz fordern will. Die Stirnmnng ist
schon ziemlich abgekühlt. Man spricht bereits von einer Entschä¬
digung und Kompensationen nicht-territorialer, sondern wirt¬
schaftlicher Natur.

CI . Belgrad , 12 . Okt . (Privattel. ) ES gilt nicht als aus '
geschlossen , daß der König von Serbien in den nächsten
Tagen zur Abdankung gezwungen wird . Gerücht¬
weise verlautet , daß König Peter bereits entschlossen sei, z u
Gunsten seines Sohnes a b z u d a n k c n .'Nach dem Bckanntwcrde» der gestrigen dem Kriege abge¬
neigten Abstimmung der Abgeordnetcnkonfercnz— die aber nach
den neuesten Meldungen nicht als eigentlicher Beschluß der
Skupschtina anzusehen ist — zeigte sich überall Unzufriedenheit.
Die Totenlcgion, die aus ihrer Fahne einen Totenkopf zum
Symbol hat , beschloß sogar gegen die bosnische Grenze vorzu-
rücken. Die mazedonische Legion wird sich ihr anschlicßen .= Belgrad , 12 . Okt. ( Wiener Korr .-Bureau. ) Tie Sknpsch -
tina verwies einen vom Kricgsmiuistcr Unterzeichneten Gesetzent¬
wurf betr. die Bewilligung von 16 Millionen Dinars zur Er¬
gänzung der Hceresansrüstung an die Finanzausschüsse und
nahm unter Beifall einen Antrag des Präsidenten an , der heute
in Cctinje zusammentretenden montenegrinischen Skupschtina
die brüderlichen Grüße der serbischen Skupschtina zu übermitteln .

Die Haltung Montenegros .
hd Cctinje (Montenegro) , 12 . Okt. Ein Telegramm meldet,

daß in der Kiistenstadt Antivari ernste Zwischenfälle stattgefunden
haben . Tie Demonstranten rissen die Wappen am österreichischen
Konsulat herunter und verbrannte» cs . Alsdann drang die
Menge in das Konsulatsgebändc ein . Tie Anfrcgnng in Anti¬
vari und Cctinje ist sehr groß. Kundgeber durchziehen die
Straßen. Ter größere Teil der Bevölkerung ist kriegerisch ge-
stimmt. Es geht das Gerücht , Oesterreich beabsichtige zwei
Kriegsschiffe nach dem Hasen von Antivari zu entsenden .

— Cetinje, 12 . Okt . Das hiesige Amtsblatt schreibt , Montenegro
freue sich über das Wiedererwachen der Balkanstaatcu. Der Saß der
Unabhängigkeitserklärung Bulgariens und der Anschluß Kretas an
Griechenland sei zu begrüßen. Indessen werde ein Stück der Freude
genommen durch die Annexion Bosniens und der Herzegowina, die daS
Herz des serbische» Volkes repräsentieren .

Die Haltung der Türkei .
hd Konstantinopcl, 12 . Okt . Ter Leiter des Blattes „ Sabah"

begab sich gestern zum deutschen Botschafter von Marschall, um
ihm den Dank für seine freu? '

siche Gesinnung gegenüber der
Türkei auszusprechen .

— Konstantinopel, 12 . Ott . sieuie nachmittag wurde eine serbisch-
montenegrinisch - türkische DemoO '. renon vor einigen diplomatische»
Missionen inszeniert. Tie Fahnen der betr . Staaten trug man mit.
ES wurden Rufe „Rieder mit Oesterreich " laut .

hd Konstantinopcl, 12 . Okt . Nach einer Meldung der
„ Times " hat eine große Anzahl von Einlegern der hiesigen Filia¬
len der Wiener Banken ihre Einlagen zurückverlangt.

Tic Stellungnahme der Mächte.
— Wien, 11 . Okt . Man bestätigt hier fteimütig den dom deut¬

schen Botschafter Frbrn . o. Marschall in Konstantinopel gegenüber dem

Sultan sestgestellten Sachverhalt über Deutschlaubs Stellung in de»
schwebenden Fragen . Von einer vorherigen förmlichen Zustimmung
Italiens und Rußlands könne ebenfalls nicht gesprochen werden. Man
habe sich begnügt, diesen Mächten gegenüber von der Angliedernng«.
absicht zu sprechen, und zuglerch durchblicken kaffen , welche Entschädig -
ungen zu geben man bereit sei . Ueber die Art der Entschädigungen an
Italien enthält Aehrenthals Rede eine Andeutung an der Stell «, die von
der Hoffnung auf Herstellung eines Anschlusses der dalmatischen Eise»,
bahnen durch das montenegrinische Küsteuland spricht . Dies Entgegen¬
kommen gegen Montenegros Wünsche soll zugleich dessen itolienische»
Freund freundlich stimmen. Außerdem ist Italien gewonnen tmwden
durch die Zusage der Aenderung des Artikels 29 des Berliner Vertrag «,
der bekanntlich Montenegros Rechte auf das ihm im Vertrage zuge»
sprochene Küstengebiet zugunsten Oesterreich.Ungarns einschränkt . Da »
durch wird Montenegro Italien zur freien wirtschaftlichen Betätigung
eingeräumt und zugleich Montenegro von einer seinen Ehrgeiz kränken »
den Beschränkung seines SelbstbestimmungsrechtS befreit, was Italien
auch wieder als moralischen Erfolg seiner Politik begrüßen dürfte . Wat
Rußland betrifft , so gibt man hier jetzt ganz offen zu, daß man d«
Einwilligung zur Freigabe der Durchfahrt durch die Dardanellen alz
Entgelt angeboten. Als Entschädigung der Türkei für den Berzich
auf den Schluß der Durchfahrt denkt man vielleicht an einen Rachlas
der bekanntlich noch immer laufenden türkischen Kriegsentschädigung a»
Rußland oder an einen gänzlichen Verzicht darauf . Endlich hat Frhr
v. Aehrenthal in der fortgesetzten Beratung über die äußere Politst
Serbien seine Aufnahme in die Donaukommisfion versprochen , aber
zugleich wogen der Belgrader Vorkommnisse sehr kräftig verwarnt . K. A

hd Rom , 12 . Okt . „Echo de Paris " meldet : Man versichert ,
daß das Einvernehmen zwischen Fra »kreich, England und Ruße
land über die Balkan -Konferenz perfekt sei und daß eine dahin ^
gehende Erklärung der drei Regierungen bevorstehe . Auf de».
Konsulta betrachtet man das Einverständnis ebenfalls als ein !
endgültiges . _ !

Weiteren Text siehe Seite 4 nnd 6. "MH

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteor»!. ». Hydrogr . .
vom 12 . Oktober 1908 .

Die tiefe Depression bei Island besteht fort , doch beschränkt !
sich ihr Einfluß auf Nordwesteuropa, da sich über dem Festland ;
neuerdings ein Hochdruckgebiet mit Barometerständen über 770!
Millimeter ausgebildet hat. Das Wetter war am Morgen meist!
neblig und etwas kühler als am Vortag . Heiteres oder nebliges«
trockenes und untertags mildes Wetter ist zu erwarten . i
Wttlcrungsbevvachtuugr » der Mkleorvl sg . Station Karlsruhe . '

Himmel

bedeckt
'

*
wolkig

Oktober
11 . Nachts 9" U.
12 . Mrgs . 7" U.
12 . Milt . 2-° II.

varom. Therm.
m a

Absol .
Keucht. zcuchtlgkdt

m Proz . SU *

158.5 ii . i 9.4 95 NO
157 .4 11 .9 9 .6 96 0
755.2 17 .1 10.9 75 »

iolgeude» Nacht 10,5.
^vetleriiachrtchteii a„» dein - übe» vom 12. Okt . 7 Uhr, vorm. :

Lvgano wolkenlos 9h Biarritz halbbedeckt 13 ' , Nizza Gewitter 19 °,
Triest wolkenlos 18 , Florenz beiter 14 ", Nom wolkig 14°, Lagltari
bedeckt 18 ", Brindisi dunstig 16 °. _ _

SchiffSnachrichten des Norddeutschen Llotzd .
s- Bremen, 12 . Okt . Angekommen am 10, Okt . : „ Soeben" 12

Uhr vorm , in Antwerpen, „ Zielen" 12 Uhr vorm, in Hiogo , « Königin
Luise " 6 Uhr nachm , in Genua , „ Kleist " 4 Uhr nachm , in Colombo ; '
an, 11 . : „ Bülow " 12 Uhr vorn,, in Bremerhaven , „Franken " 10 Uhr
naüm . in Ad ' laide , „ Prinz Eitel Friedrich" 6 Uhr vorm, in Aden,
„ Würzburg " 6 Uhr nachm , in Antwerpen, „ Bremen " 5 Uhr nachm , in
Genua . Passiert am 10. Okt . : „ Brandenburg " 1 Uhr nachm . Lizard ;
am 11 . : „ Neckar" 2 Uhr nachm . Dover, „Helgoland" 9 Uhr nachm.
Borkum Riff. Abgegangen am 10. Okt . : „ Barbarossa" 12 Uhr vorm.,
von Newyork , „ Prinz Ludwig " 1 Uhr vorm, von Neapel, „Wittenberg "
1 Uhr nachm , von Galveston, „ König Albert " 1 Uhr nachm , von Newyork .:
„ Lothringen" 10 Uhr nachm , von Bremerhaven , „ Schleswig" 11 Uhr
nachm , von Neapel ; am 11 . : „ Dorf" 12 Uhr vorm, von Neapel, „Großes
Kursürst" 7 Uhr nachm , von Cherbourg, „Derfflinger " 9 Uhr nachm ,
von Gibraltar ; am 12 . : „ Pr . Alice " 10 Uhr vorm, von Shanghais
„ Kronprinz Wilhelm" 7 Uhr vorm , von Plymouth .

Schon seit beinahe 40 Jahren wird mit so großen Erfolgen von
ersten Autoritäten und tausenden Aerzten das Nestlesche Kindermeyk
angewandt , weil es sich bei Verdauungsstörungen aller Art am besten!
bewährt hat. Tie von einem Kinderarzt verfaßte Broschüre : Dir
Pflege des Kindes, seine Ernährung und Aufziehung, ein Ratgeber für
junge Mütter , versendet gratis und franko Nestle 's Kindermehl G . m.
b . H . , Berlin 8 . 12 . 10611*'

sehr trocken , leicht und wohlbekömmhci

MÜNCHEN II
gegr . 1872 .

Spezial -Geschäft
für

SCHORNSTEINBAU
u . Feuerungs-Anlagen .

Projektierung und Bau von Ofen
far eile industriellen Zweck«

Dampfkesseleinmauerung
Erhöhen, Binden e . Geraderichten voa
Schornsteinen ohne Betriebsstörung .

PT fiPlfWTÖ ’S Hatlager , haiseratrasse 141, Karlsruhe . .uLUullJlDu Yclourbtkte in verschiedeueu Qnalitatea jneuester Modeartikel, schönste Farben und Formen , unverwüstlich, i
Geschäftliche Mitteilungen .

Die von der Firma S . Model, Hoflieferant , seit Jahren veran- '
stalteten Saison - Ausstellungen erfreuen sich in ganz besonderem Maße

'
der Gunst des Publikums , so daß dieselben mit Recht „ d a s " Ereignisder Damenwelt genannt werden kann. Die diesjährige Saijon -AuS- i
stellung, die Montag den 12 . und Dienstag den 13 . Oktober in den vor- \
nehmen auf daS Eleganteste eingerichtete «, Geschäftsräumen statffindet , ;
zeigt die neuesten Schöpfungen der Mode, sowohl auf dem Gebiete der '
Textilindustrie als auch in Damen- uttii Kinder-Konfektion in einer ;
Reichhaltigkeit , die alle früheren derartigen Veranstaltungen der Firma .weit hinter sich läßt ; betrachtet es doch der neue Inhaber des HauseS :
als eine ehrenvolle Pflicht, die alten Traditionen der Firma aufrecht
zu erhalten und den Ruf als erstes Modehaus der Residenz dauernd zu •
festigen . — ;

Eine Besichtigung der Ausstellung, die ohne jede Kaufverpslichtung ,
siatifinden kann , und von der die prächtig dekorierten Schaufenster einen ;
kleinen Vorbegriff geben , ist jeder Dame auf das Wärmste zu >
empfehlen . — 14718 j
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Anfvttf und Einladung .

Der Sevtslhe ^rauentterem für KrankenMe in üen Minnen
ift im Jahre 1887 unter dem Protektorat Ihrer Majestät der Kaiserin
und unter dem Ehrerwori. tz der inzwischen verii->rbenen Herzozin-
Regentin Johann Albrecht von Mecklenburg gegründet worden.

Er bezweckt die Förderung der Krankenpflege in den Kolonien
durch Herstellung von Krankenhäusern und Sanatorien , Entsendung von
Krankenpslegekräften, Beschaffung von Heilmitteln , Geräten u . dergl.
und unterstützt die Tätigkeit der Missionen durch Beteiligung an Auf¬
gaben und Unternehmungen , welche die Linderung von Notständen der
Bevölkerung im Auge haben. In Kriegsfällen stellt er sich dem Zen¬
tralkomitee des Roten Kreuzes zur Verfügung .

Während seines zwanzigjährigen Bestehens hat sich der Verein
über ganz Deutschland ausgebreitet und zählt zur Zeit 60 Abteilungen
mit über 7000 Mitgliedern , wobei der Württembergische Landes verein
mit 3000 Mitgliedern in 30 Abteilungen und der erst vor zwei Jahren
gegründete Bayerische Landesverein mit 1500 Mitgliedern in 10 Ab¬
teilungen beteiligt sind .

Welch segensreiche Wirksamkeit der Deutsche Frauenverein für
Krankenpflege in den Kolonien gelegentlich des Araber -Aufstandes in
Ostaftika , besonders aber während des Krieges in Südwestafrika ent¬
faltet hat , ist allgemein anerkannt worden. Sämtliche vom Roten
Kreuz ausgebildete Pflegeschwestern, die in den Militär - und Kriegs¬
lazaretten so hervorragende Dienste geleistet haben, sind vom Deutschen
Frauenverein ' hinausgesandt worden. Die Hauptaufgabe des Vereins
besteht aber in der geordneten Krankenpflege für die Kolonken in Frie¬
denszeiten.

Es gilt nun , endlich auch für unser Grotzherzogtum eine Organi¬
sation zu schaffen, welche es weitern Kreisen ermöglicht, am Ausbau
dieses großen Werkes tätigen Anteil zu nehmen, es gilt z beweisen,
daß die badischen Frauen an Patriotismus , Opferwilligkcit und Ge-
meinsinn hinter den Schwestern im übrigen Deutschland nicht zurück¬
stehen .

Zu diesem Zwecke sind die Unterzeichneten zur Gründung eines
Landesverbandes und einer Abteilung Karlsruhe zusammengetreten
und laden hiermit Alle — deutsche Frauen und Männer — welchen das
Wohl und Wehe unserer Kolonien am Herzen liegt , welche dazu bei¬
tragen mögen , daß dort Krankheit und Elend gemildert und erträgliche
sanitäre Zustände geschaffen werden, daß wir unsere Kulturmission in
jenest Ländern auch auf hygienischem Gebiete voll erfüllen , Alle diese
laden wir hiermit
zu der GrüudungsoBersammlung am 14 . Oktober

im großen Saale des Museums , abends 8 Uhr,
freundlichst ein.

Herr Medizinalrat Di . Gutsch wird dabei einen Lichtbilder-Bor -
trag über „Gesundheitsgefahren in unseren Kolonien, deren Verhütung
und Bekämpfung" halten .

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten. Anmeldungen zum Bei.
tritt nehmen die Unterzeichneten entgegen.
Der Borfland des Badischen Landesvereins und der
Abteilung Karlsruhe des Deutsche« Frauenvereins

für Krankenpflege in den Kolonie « . 2 .2
Frau Sofie Bafsermann — Frau Helene von Bischofshausen — Frau
Lina Braun — Frau Luise Bürklin — Frau Mina Bunte — Frau
Stephanie von Chrismar — Frau Gabriele Duffner — Frau Antonie
Eller — Frau Frieda Feigler — Frau Therese Henning — Frau Elisa¬
beth Herzog — Frau Carolina Hoepfner — Frau Käthe Just — Frau
Martha Katz — Frau Alice Koelle — Frau Paula van der Kors — Frau
Anna Lauter — Frau Julia Limberger — Frau Anna Nicolai — Frau
Helene von Oechelhaeuser— Fanny Freifrau von Prittwitz und Gaffron
— Carola Freifrau Rinck von Baldenstein — Frau Eugenie Römhildt
— Frau Adolphine Ruppert — Clara Freifrau von Salmuth — Emma
Freifrau von Seldeneck — Frau Marie Siegrist — Frau Betty Strauß .

Dr . Bernh. Arnsperger — Generalmajor Dürr , Generaladjutant Sr .
Kgl. Hoheit des Großherzogs — Freiherr von Friesen — Medizinal¬
rat Dr . Gutsch — Generalmajor z. D . Limberger , Vorsitzender des
badischen Landesversins vom Roten Kreuz — Freiherr von Marschall,
Minister des Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten —
Geheimerat Müller, Generalsekretär des Badischen Frauenvereins —
Bankdirekwr Konsul R . Nicolai — Geh. Hofrat Dr . von Oechelhaeuser.
Vorsitzender der Abteilung Karlsruhe der Deutschen Kolonialgesellschaft

— Qberhofmerster von Stabel — Geh . Ober -Regierungsrat
Weingärtner . 14603

Macli
'

s allein
.

Bestes Vaseh- und Bleichmittel.

garantiert nnschädlieh für alle II webe and Hände .
7786a,6 .6 Per Paket SO Pfennig zu habea bei :
Baum W ., Werderplatz 27 .
Biihler L. , Lachnerstrasse 14.
Biihler L., Humboldtstrasse 15.
Burkard L„ Rtippurrerstrasse 90a.
Dehn Jul. Nacht. , Zähringerstr . 55 .
Erl es Wilh. , Weiteren - u. Krieg¬

strasse Ecke. 1
Fischer Otto, Karlstrasse 74.
Frank E . , Wilhelmstrasse 67 .
Gunz Jean Nachf . . Karltrasse 98 .
Haas Jean, Esseuweinstrasse 20 .
Hofheinz Max, Louisenstrasse 8.
Hamburger N . J., Kronenstr . 50.
Jacob Georg , Bernhardstrasse .
Kintz Anton, Sophienstrasse 126 .
Kranz Bernh . , Werder - u . Ludwigs¬

platz.
Kranz August , Uhlandstrasse 24.
Kranz August , Kaiserstrasse 36a,
Kraus Karl , Scherr -trasse 12.
Langer Rudolf, Waldhomstr . 4.
Lorenz Emil , Lessingstrasse 44.
Lösch Carl , Körner - und Göthe-

strasse Ecke.
Lösch Jacob , Herrenstrasse 35 .
Mayer Otto, Wilhelmstrasse 20 .
Menges Ph., Durlacher -Allee.
Dotierte Franz, Blamenstrasse 21.

Oser B., Waldstrasse 5.
Pesch Ernst, Boeckhstrasse .
Pfannkuch & Co. , in sämtlichen

Verkaufstellen.
Reis Fritz, Louisenstrasse 68 .
Roth Carl, Herrenstrasse 26.
Rathweiler Hch ., Kronenstr . 43 .
Salzer Alb ., Kaiserstrasse 140.
Sartor Herrn . , Douglasstr . 8.
Schäfer Emil, Bismarckstrasse 33a.Schmitt Ph ., Gerwigstrasse 33.
Tscherning W . , Amalienstrasse 19.Vetter Jac. , Zirkel 15.
Walz Th ., Kurvenstrasse 17.
Wegmann E., Waldstrasse .
Zentner H ., Markgrafenstrasse 25 .Zimmerer L, -Adlerstrasse 5.
Zotz A ., Georg -Friedrichstr . 44 .

ln Mtililbnrg :
Holzwarth G„ Rhcinstr . 38.
Leibhammer Otto , Rheinstr . 48 .
Linder Herrn., Eisenbahnstrasse .
Pfannkuch L Co .
Strauss Max, Hardtstrasse 21 .

ln Du -lmch :
Luger Philipp , Hauptstrasse 29.
Pfannkuch & Co .
Peter August , Hauptstrasse 16 .

En gros : Robert Höger , Garl Roth , Hch . Rothweiler
Vertreter : Rudolf Knieriem , Mannheim .

Bauarbeiteiivergebmig
Für die Verlegung des Bahn¬

hofes Karlsruhe haben wir
I . die Walzeisenlicferung für fcaö

Aufnahmegcbäude,II . die Ausführung der Stein -
hanerarbeitcn
a ) in Granit für Arrfnahmc -

gebäude, Postgebäude und
Stützmauer .b ) in Sandstein für Auf-
nahmegebäude, Postgebäudeund Stützmauer

gemäß Verordnung Großh . Finanz¬
ministeriums vom 3 . Jcmuar 1907
öffentlich zu vergeben .Die Unterlagen 'der Vergebung
sind auf unserem Baubureau , Bau¬
platz des Aumahmegebäudes am
Lautersec zur Einsicht aufgelegt.

Werdinjgungsanschlä̂e und Be¬
dingungen werden daselbst unent¬
geltlich abgegeben oder gegen Ein¬
sendung von 20 I qLrtogebühr
versandt . Pläne werden nicht ver¬
abfolgt.

Die Angebote müssen spätestensbis zum Eröffnungstermin mit der
Aufschrift: „ Zum Ausschreibenvom
vom 9 ._ Oktober 1908 gehörig —
Walzeifenlteferung , Granitliefe -
nmg , Sandsteinlieferung — " ver¬
sehen , portofrei eintreffen .Die Eröffnung erfolgt Samstag
den 7. November 1908 in obenge¬
nanntem Baubureau , und zwar :
für dig Walzeisenliestzrung nach¬
mittags 3 Uhr, für die Steinhauer¬
arbeiten in Granit nachmittags 4
Ar , für die L-teinhauerarbeiten in
Sandstein nachmittags 5 Uhr.

Zuschlagsfrist 4 Wochen . 14683
Karlsruhe , den 9 . Oktober 1908.Gr . Bahnbauinspektion II .

GMudeverkauf. 3.3
Die ^

Gr . Eisenbahnverwaltung
verkauft die auf den Grundstücken ,
Lagerbuch -Nr . 9371 u . -Nr . 9411,
östlich von der Schwetzinger Land¬
straße bei der Station Rheinau
stehenden Fabrikgebäude u . Fabrik¬
anlagen der früheren Andreas
Ederschen Dampfziegelei auf Ab¬
bruch .

Angebote auf die ganze Anlage
( jedoch ohne ^ . -Z . 3 ) oder auf

1 . das Fabrikgebäude mit de » 2
Ringöfen u . 2 Fabrikkaminen,2. die freistehenden Trocken -
schupven ,

3 . das Arbeiteraufenthaltsge -
läude ,

für Gas , Benzin , Benzol Rohbenzol, Petrol. Sauggas etc .
Ueber 88500 Motoren mit 775000 PS . geliefert ,

seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft :

1902 : Kaiserpreis und I. Preis . — —— 1907 : Alleiniger erster Preis .
• 300 erste Auszeichnungen , 24 Staatspreise . • 5353.24.17

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven .
Motorboote , Bootsmotoren .

Beieuchtungswagen , Pumpwerke , Heizgas -Anlagen

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle , Solaröl , Gasöl , Paralfinö ! etc .

Brennstoffkosten I '/ - bis 2 Pfg . die Pferdestunde .

Ingenieur -Büro,
Werkstatt Karlsruhe . Eigene Monteure,

Lager.

HouBen Söhn Carl A -G
^1- 11 Aachen ._ jl

M/MMWMWW
EM KGiW .5ks3iLMÄM

A scben isk-be rub mt c! u rck Kaiser )
AochenerGosdodeoken
Houdens Sosheizoken

4 . das Magazinsgebäudc,5 . die Gleisanlagen ,6. den eingemauerten Dampf¬
kessel , .7 . die liegende Dampfmaschinemit den Transmissionen ,8 . die Ziegelmaschinen mit Ele¬
vatorenanlage u . Aufzügen.

sind längstens bis zum 15. Oktober
1908 , vormittags 10 Uhr . an die
Unterzeichnete Stelle vorrofrei und
mit entsprechender Aufschrift einzu¬
reichen .

Die Vcrkaufsbedingungen liegen
auf unserem Hochbaubureau, Große
Merzelstraße Hx . 7, 1 . Stock , links,dis zur Tagfahrt zur Einsicht offen .

Mannheim , den 30 . Sept . 1908.
3617g. Gr . Bahnbauinspektion.

Lieserungsvergebung.
Unterzeichnete Küchenverwaltung

vergibt am 16. ds. Mts . , 9% Uhr
vorm. , für das Dragoner -Regiment
Nr . 22 und Jäger - Regiment zu
Pferde Nr . 5 die Lieferung von Bik-
tualien , Milch , Brot pp . , sowie die
KLchenaüfälle für die Zeit vom 1 .
November 1903 bis 31 . Oktober
1909 . 8789a

Angebote sind bis 16. ds. Mts .,vorm. 9 Uhr, mit entsprechender
Aufschrift versehen , einzureichen .
Kuchenverwaltung des Dragoner -

Regiments Nr .22 in Mülhausen i.E.

ScbOnttGitsfßliler
durch Puder und Schminke zu verdecken, ist
nicht selten ein Verbrechen an der eigenen
Gesundheit . Man benutze die nach dem
genialen D. R. P . Nr. 138988 von L . Zucket»® Co .» Berlin » hergestellte , wunderbar
milde Zuck^ ^ Seife , arztl. empföhle»
und tausendfach bewahrt, Preis 50 Pfg.
(kleine Gebrauchspackung ) und Mk. 1,50
(grotze Geschenkpackung) in Verbindung
mit ZmkMtz -Errme , dem Herrlichste«und unnachahmlichsten Sautcrbm-, Preis
Wk. Prabetube 75 Pfg.

Wunderbare Erfolge,
Mich dem nämlichen Patent hergeftellten
weltberühmtenund im Gegensatz zu obige,
Mltzerst kräftig wirkenden Zucker 's
Parent -Medizinal -Leifc , Preis 5Ü Pf ,
(klerue Packung , 15%iß ) und M . 1.5C
(arofte Packung , 35 % ig, von stärkste ,
Wirkung ), werden täglich berichtet. Jederder bisher vergeblich hofft-, mach- einen Ber.
such. Für di- zarte Haut der Kinder der.
wendet die deukcnde Mutter Bitumoor -
Siuder -Seife , T . R . P ., Preis 50 Pfg,und Bilumoor -Kinder -Erüme , Preis
«0 Pfg .. Dovpeldafe 70 Pfg.. das Edelste.Beste und Reinste für die kindliche Haut.Ueberall zu haben . Wo nicht, direkter
Versend durch S . Zucker <fc £ o_ Berlin ,PvlSdamerstr. 73.

Niederlagen in Karlsruhe : Hof¬
drogerie Carl Roth, Parfüm . Horm.Biolor, Kaiserstr . 223, DrogerieJulius
Dehn, Nachf., Drogerie Th . Walz,
Kurvcnstr . 17, Drogerie Wilh. Baum ,
Werderplay27 , DrogerieGeorg Jacob ,
Berrchardftr . 9, E . Denmg, L. Kriegers
Detail , Kaiserstr. 11. Mühlburg :
Strauss -Orcgorlo , Hardtstr- 21, Dnr -
lach bei Aug. Peter , Adlerdrogerie .
Engros bei Leopold Fiebig. S)77a
sförtfiftd » *• Waschen auf der

Bleiche wird n. au-
genommen u. schön u. pünktl. besorgt.
BS9272 vürgerstr . 15, 3. St . I

Ktttchl eil zrB Scrtoffd tu Stint! j
Kreitmayr & Co.

Zähringerstr . 90 Telephon 1299

ff . Speise (Gebirgs) -Kartoffeln
(Wagnum Monum) Per ZK . Mk . 3 .10

beste Salat (Gebirgs)-Kartoffeln , p . Zn . Mk . 2 .9«
prima Siede <Hardt)- Kartoffeln ,

per Ztr. Mk. u. 2 . 8« u . 2 .9«

Mänsle,4 -10
Bei Abnahme von größeren Quantitäten sowie für Jahresab¬

schlüsse billigste Berechnung .
BersuchSproben stehen kostenlos zur Verfügung.
Für die Güte der Ware und prompte Lieferung leisten wir

vollste Garantie . 14711.3.1

Ick empfehle «Ick
mit meinem Konzert - Grammophon
bei Abe » du « terhaltt »« geu , Hoch¬
zeiten und sonstigen Festlichkeiten
zu spielen. B39046.2.2

Otto ISüliler ,
Sophienstraße 250, I . Stock .

iw

frisch

5ystemWI

. . PrOmeHieUS PrankFurt
[ fragen Sic in den entsprechenden Geschäften ! ) 27 .9

7l96a

Verlangen Sie m:
iii

10597a
in Tnben und Dosen .

„Hachahmungen weise man zeriiok .“ >

AbteUnng Lanolin -Fabrik Martmikenfaldc

CharlottoBbarg,
Salznfer 16 .

8k iBanjeLkrtt
werden fortwährend angekauft. Zähringerstraße 88 . 13589*

Kohlenherd ,
gut erholten , für gr, Haushalt , neu
450 Mk . und 8792a.2.2

2 Waschtische
mit Marmoraufsatz und Wasseran-
chluß, geeignet für Friseurgeschäft,

umzugshalberpreiswert zu verkaufen.
Baden-Bade« . BiSmarckstp. 1.

Billig za verkaufen :
1 pÄierte Bettstelle mit bereits neuem

Rost , Matratze u. Keilkissen , 38 Mk.,1 pol. Chiffonnier , 25 Mk.,
1 Schreibtisch mit Aufsatz , 33 Mk .1 gedeckter Gasherd mit Blech be¬

schlagenem Tisch, 15 Mk.,1 Waschtisch , 7 M . 14576.2.2
Luisenstraße 34, pari.

10427*

und höher liefert
auch gegen

Ratenzahlung
ron Mk. 15.— an.

H. Manrer
Pianolager ,

Karlsroha , Friedrichspl

Mm Bettstellen
Kr Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .Jul . Weinheimer ,
12726 Kaiserstr . 81 <83. 10 .6

flla Mostäpfel“H in Waggonladungen em¬
pfiehlt zu billigsten TageS-

j preisen B38820.3.2
Ii . Huck ,

DurmerShe Im ( Baden ).

Baden Dienstmarken
2 Pfg . grau, gebraucht , kaufe
zu 40 Pfg . pr . Stück
ebenso Alte Baden Kreuzer zu besten
Preisen . 8852a
Markeuhaus Ferd . Redirttz ,

« tuttaart .

Wenlsilüer
jeder beliebigen Größe

haben billigst abzugebeu . 14425.6.4
Heinrich Jttaer ttSühnc

Dampsbrauntweiubrennerei,« arl- Wilhelmstra ^e Rr . 26.
Telephon Rr . 90.



Cttfc 4 DadisrUe Nrefpe . Abkudblatt . Montag den 12. Oktober 1908. Nr. 474
0 -mtd. nb HaaSbefitzer.Verei» Karlsruhe .

^ k Karlsruhe , iS . Oft . Der Grund - und HauSbefitzervereiu er-
öffaete seine Winrerkampagne am Freitag den 9. Oktober mit einer Ver¬
sammlung im Saal « 3 der Brauerei Schvempp . Der Vorsitzende , Revisor
Lkerkle , eröffnete die Versammlung mit einer Ansprache , in der er die
Büjtocfcnben, iuSbesiondeve die Vertreter der Hausbefitzerveveine Pforz¬
heim, Haideiberg, Bruchsal und Ettlingen herzlich willkommen hieß . Der
Mchkrsche Besuch der iSrrßamnlung und das Erscheinen von Vertretern
der auswärtigen Beve -nre lege beredtes Zeugnis ab . daß alle Haus¬
besitzer bereit seien zur Fußünmenarbeit , -die das Ziel habe, di« Der-
hÄtnisse der HauSbesî r . insbesondere die neuen Vermvgenssteuer-
tzesetzr , zu verbessern . Der Redner kam sodann auf die von dän Gruud -
» Sd HcruSbeschern als s» drückend oinpfundene Bernrögenssteuer, im be -
pmdevn die ungerecht« Gemeindesteuer zu sprechen , um dmHukegen , was
die Grund - und -HauSbesitzervermn « mit ihren Petitionen ün Lcmdtag
jerveicht haben und Mas für die Zukunft zu erhoffen sei . Zu diesem
Zweck ttmrf Herr MerWe einen interessanten RüiDlick «ruf di« I^ rhmid-
lungeri des letzten Landtages , in denen die Petitionen Mir Beratung
kamen. Herr MerKe brachte hierbei in Erinnerung , daß der Zentcums -
abgeordnete Schmitt dg Berichterstatter über diese Petitionen einen
schweren StandpunÄ hatte , da gerade das Zentrum zwei Jahve vorher
mit allen Kräften für das Zustandekommendieser Vermögenssteuer ein-
getveten sei , weil es das Bestreben hatte , das platte Land zu entlasten.
War «nich der Berichterstatter Schmitt mußte zugeben, daß die Steuer -
bekcrstnng für die Grund - und Hausbesitzer ungerecht sei. Der Redner
erinnerte sodann daran , daß die Redner der Nationalliberaien . -der De¬
mokratie , des Fr -etsiwrS urü> der Sozialdemokratie, die Abgeordneten
Rebmann , Pfeffrrke, Ihrig , Frühauf und Kräuter sehr energisch für eine
Aeuderung des Vermögevssteuergesehes eingetreten seien, und -daß selbst
die Vertreter des Zentrums und der Konservativem zugeben mußten —
vielleicht mit schwerem Herzen — , daß das VermögenssteueryesetzHärten
im Gefolge hatte , die die Gesetzgeber ni<ht vorcmsgesehen hatten . Da
auch die Regierung keine stichhaltigen Grüqde für öfe Beibchdtung -des /
Gesetzes in seiner jetzigen Form ins Feld sichren konnte, so sei zu hoffen,
daß die Forderungen nur zu berechtigt seien. Die Grund - und Haus -
befitzer dürften nüht ruhen , bis diese Forderungen erfüllt seien. Be¬
sonders wichtig für die Erreichung des Zieles seien die vor der Türe
stechende» Landtagswahlen . Die Hausbesitzer müßten dabei mit allen
Kräften dahin wirken, daß — ohne Rücksicht «ruf die Parteizugehörig¬
keit — nur solche Kandidaten gewählt werden , van denen man die
Heberzeugung habe , daß sie auch für eine Aenderung der Bermögens -
steuergesetze >im Landtag eintret «» würden . Die Ausführungen des
Redners fanden lebhafte Zustimmung.

Nachdem Stadtrat Lenz-Pforzheim in einigen Beispielen die un¬
gerechte Belastung durch die Bermögenssteuergesetzedokumentiert, auf
die Regsamkeit des Karlsruher Httusbesitzevverein/s hingewiesen, und die
Hausbesitzer zu energischer Mtarbckt -ausgefordert hatte , erstattete Re¬
visor Werkle über den Berbanbstag der Badischen Grurch- und Hcms -
befitzervereine, der in Billingen abgehalten wurde , eingehenden Bericht.
Anschließend an diesen Bericht entspann sich eine kurze Diskussion über
den Wert der Mietschirdsgerichte, an der sich die Herren Stad -trat Lenz-
Pforzheim , Stadtvat Dieter -Karlsruhe , Architekt Hering -Psprzheim und
Revisor Merlle -Karlsruhe beteiligten . Die Mehrzahl der Redner be¬
tonte , daß mit diese» Schiedsgerichten im allgemeinen so gute -Er-
ßahrungen gemacht wurden-, daß die weitere Schaffung solcher Schieds¬
gerichte wünschenswert erscheine .

Ms dem von Revisor Werkle hieraus erstatteten Bericht über den
Berbandstag des Zemtralverbamdes deutscher Grund - und Hausbesitzer-
Vereine war zu ersehen, daß auch diese Tagung wie -diejenige in Vil -
lingen , in durchaus würdiger Weise die Gesamtintere -ssen der Haus¬
besitzer vertreten und ihre Aufgabe in Mer Beziehung erfüllt hatte .
Kerner war aus dem Bericht zu ersehen, daß die Absicht besteht , einen
der nächsten Berbandstage deutscher Grund - und H«rusbefitzer in- Karls¬
ruhe abzuihccktsn. Im Attfchldch cm diesen Bericht gab Revisor Werkle
ein « recht bemerkenswerte Darstellung seiner Eindrücke über die dom
„Allgemeinen Wohnungsbauverein" erstellte Gartenstadt -KoLmie bei
Watshof bei Königsberg, die darin gipfelten , daß Äre Vorteile dieser

nach dem System des Erbbaurechts mit Unterstützung des Staates er¬
brüten Kolonie absolut nicht zur Nachahmung reizen . Den Ausfüh -
ntngeit des Redners tvat Reallehrcr Bergmann entgegen, der sich als
Freund dos Erbbaurechts bekannte. In seinen weiteren Ausführungen,
plädierte Herr Bergmann für eine von der Stadtverwaltung einzu
leitende Hilfsaktion für solche Existenzen, denen es bei schachten Zeiten
nicht möglich ist , die ihnen/ gekündigte ztreite Hypothek wieder zu be¬
kommen und infolge dessen uiwerschuüu-t zusannnenbvechen.

Auch <m diese mit großem Beifall omsgenommene Anregung schloß
fich «ine rege Diskussion, in der auch der Wunsch geäußert wurde , daß
die städtische Sparkasse den Riedergang der Konjunktur nicht zu einer
weiteren Bedrückung der Geldleiher benützen stillte dadurch, daß sie die
Abgabe von Hypotheken von einer mehr jährigen Bindung an den so
zurzeit hohen Zinsfuß abhängig macht .

Stadtvat Dieber gab zu, daß die Sparkasse gezwungen war , längere
Bindungsfristen für Hypothekemwhmerzu stellen, er gab «wer zugleich
der HoffnungAusdruck, daß diese scharfenBestiminungen bald eine Aeirde.
rimg erfahren werden, und daß auch wohl ein« städtische Hypothekenbank
in Karlsruhe zustande kommen möchte .

Der Vorsitzende gab sodann noch einige Erklärungen zu dem Be¬
schluß des Stadtrats , daß er von einer Uebcrnvhrne der Gehwegs-
unterhaltungskoste» auf die Stadtkasse zurzeit rvch absehen müsse . Er
teilte ferner mit , daß der Grund - und Hausbesiherverein nun eine Her¬
absetzung der für die Kontrolle von Kläranlagen von 6 Jt auf 2 M
nachgesucht habe. Es wurde noch Klage geführt über mangelndes Ent¬
gegenkommen des Steuerkommissärs bei Einschätzung von Gebäuden.

Nach Beratung einiger «mderer wichtiger Punkte , wie die Erhebung
des Waffergeldes und die Einführung der Schwemmkanalisation wurde
die Versammlung nach 12 Uhr durch den Vorsitzenden Werkle geschlossen.

Einweihung des Grimm -Denkmals in Acher« .
Bt . Achern, 12 . Oft . Vier Jahre sind verfloffen , seitdem der

damalige Obmann des badischen Lehrervereins , August Grimm , Haupt¬
lehrer in A«hern , demselben durch den Tod entrissen wurde . Zum
ehrenden Andenken hat di« badische Lehrerschaft eine Sammlung ver¬
anstaltet , um demselben ein Grabdenkmal zu erstellen. Dieselbe ergab
bje schöne Summe von rund 1-600 M , wovon 1200 für die Er¬
stellung -des Monuments verwendet wurden , während 250 ',M bei -der
Stadt Achern zur Erhaltung desselben -deponiert wurden . Am Sams¬
tag nachmittag 3 llhr fand , wie schon kurz gemeldet, auf dem Friedhöfe
in Achern die Einweihungsfeierlichkeit statt , wozu sich etwa 300 Lehrer
aus nah und fern « n-fanden. Vor dem Grabe und dem Monumente
nahm die Feftversammluntz Aufstellung. Eingeleitet wurde die Feier
durch das Lied : „ Laßt Jehova / hoch erheben"

. Hiercmf schilderte
Kreisvertreter Hettich -Freiburg den Charakter des Verblichenen, wie
er durch das- Denkmal versinnbildlicht wird.

Ein mächtiger Granitblock tragt oben -das Reliesbild des Verstor¬
benen m treuen Zügen , während man unter demselben folgende In¬
schrift mit seinem Wahlspruch erblickt :

August Grimm 1851—1904.
„Unsere Sache ist ewig."

Der bad. Lehrerverei-n seinem Obmann .
Wenige Jahre vor seinen Tode, fuhr der Redner fort , berief ihn

die badische Lehrerschaft zum Posten eines Obmanns . Ws eifriger
Förderer der Wohlfahrtsbestrrbungen des badischen Lehrerstandes er¬
warb er sich die Liebe, Anerkennung, Verehrung und den Dank des
Lehrervereins . A-eferr Schmerz verursachte /daher die Todesnachricht
bei -den Kollegen -. Er war ein Opfer der kärglichen Bezahlung . Mit
hoffnungsvollem Blick in die Zukunft und mit einem seltenen Geschick
in der Rede zog er hinaus in die Konferenzen des Landes , in denen
er eine zeitgemäße fortschrittliche Bildung als Aufgabe unserer Volks¬
schule bezeichnete und um dieses Ziel zu erreichen, einen gut bezahlten
Lehrerstand forderte. Der Granit verfinEldlicht seine zähe, aus -
dauernde Arbeft und die feste Verfechtung seiner Grun 'dsätze, was die
Jugend des Lehrerstandes ermuntern möge , sich fest an den Verein

cmzuschließen . den er leitete . Seine irdische Hülle ruht in der kühle»
Erde ; sein Geist aber lebt unter uns fort . In seinem Bilde mögen
wir Kraft zu neuer Kraft und neuem Mute und -dadurch bestätigt finde»
seine Worte : „Wir werden siegen ; unsere Sache ist ewig.

"
Obmann Baur übergab das Denkmal der Stadt und Konferenz

Achern , indem ex daraus hinwies , wie der Granit die Zähigkeit Grimms
verfinnbildliche, mit der er die Forderungen des badischen Lehrervereins
verfocht , und das Metall des Reliefbrl-deS dessen goldenes Herz und
berichten Mund . Zum ehrenden Andenken cm den ernsten Mahner zur
treuen Pflichterfüllung und vereint und geschlossen unsere Ziele zu
erreichen zu suchen, übergab Redner das Denkmal mit den Worten :
„Bewahret dasselbe als ein Heiligtum des badischen Lehrerstandes ! *

Bürgermeister Schechter -Achern übernahm -dasselbe in den Schutz
der Stadt Achern , -indem ex die Teilnahme der Stadt und die Verdienst«
Grimms an der Volksschule in Achern zum Ausdruck brachte und in
diesem Sinne im Namen und im Auftrag der Stadt einen Kranz am
Grabe niedcrlegte . Mit dem Versprechen dies Denkmal in Ehren ZU
halten legte Laubenberger, der Vorsitzende der -Konferenz Achern , eine»
Kranz nieder . Ferner wurden Kränze niedergelegt von dem Pestallozzi-
verein bad . Lehrer durch -dessen Direktor , Wohlfa-rt -Offenburg , von dem
Witwen - und Waisenstift durch besten Vorstand , Stürer -Mannheim «
von der Krankenfürsorge bad . Lehrer, deren erstes Mitglied Grinn »
war , durch Engler -Offenburg , von dem Verein unständiger Lehre«
durch Bartholmä -Manuiheim, von der Konferenz Bühl -durch -beten Vor¬
sitzenden Schänzle- Dteinbach, von der Konferenz Offenburg durch Mar¬
tin -Offenburg , von der Konferenz Rastatt durch Steinma/nn -DurmerS-
/heim, von der Konferenz Gengenbach durch G-ersbach-Bermersbach.
von der Konferenz Mannheim -Stadt durch Nerz-Mannheim und von
der Konferenz Schwetzingen durch Münch-Reilingen .

Mit -dem Liede : „Ich suche Dich , o Unerforschlicher "
, schloß diü

Feier am Grabe Grimms . Nachdem man n-och dem Grabe des Haupt -
lehrers Mois Manz , des ersten Direktors und Mitbegründers des Pe -
stalozzivereins bad. Lehrer einen Besuch abgcstattet hatte , versammelte
man sich im „ Ochsen " zur gemütlichen Unterhaltung . In derselben ge¬
dachte Obmann Baur aller derer , welche sich um die Erstellung -de»
Grimmdenkmals verdient gemacht haben : der Spender , des Kollegen
Fontaine -Sachsenflur , -der die Gaben sammelte , des Kollegen Zährin¬
ger für seinen schönen Entwurf , dem Bildhauer Rapp für die schön«
Ausführung desselben und der Sta -dt Achern für ihre Bereitwilligkeit
durch Ueberlassung des Platzes sowie deren Vertretung durch den Bür¬
germeister und Gemeindrrat . Zum Schlüsse hielt Rödel- Mannheim
«inen mit stürmischem Beifall aufgenommenen Dortrag über -die Lage
der Lehrerschaft.

Geschäftliche Mitteilungen .
Das moderne Haus und seine Beleuchtung. Eine kulturelle Studie

nennt Dr . phil. G . Rücker - Berlin , seine soeben erschienene Broschüre,
Der Berfaffer bespricht die allgemeine Steigerung der Lebensbedürfnisse
als «in Zeichen für die Verftinerung unserer Kultur und zeigt, wie stief¬
mütterlich das Licht , di« künstliche Beleuchtung, dieser so wichtige Faktor,
bisher in den Wohnräumen behandelt -wurde , denen es nicht nur Hellig¬
keit, sondern auch Wohnlichkeit und Behaglichkeit zu geben vermag . ES
folgt eine kurze interestante Geschichte der Beleuchtungstechnikals Schluß -
des ersten Teils . Im zweiten urtb Haupiteile führt uns der Berfaffer
durch sämtliche Teile eines Hauses und belehrt uns im behaglichen
Plaudertone , von- zahlreichen Illustrationen unterstützt, wie man jeden
Raum , seiner Bestimmung gemäß,, gut -und geschmackvoll beleuchtet.
Dabei ist Rücksicht auf die neuesten Erzeugnisse der Beleuchtungstechnik
genommen und dem Geldbeutel die ihm gebührende wichtige -Stimm «
eingeräumt . Wertvolle Fingerzeige und Berechnungen und vergleichende
Gegenüberstellungen der -Beleuchtungsarten machen das geschmackvoll
ausgestattet « Büchlein zu einem unentbvhrlichen Führer für jeden, der
eine neue Beleuchtungsanlage ausfuhren lassen will, aber auch für jede«,
der seine Anlage verbessern und im Gebrauch veckilligen will. Dii
Broschüre wird gratis verwandt durch „Viel Licht , G . m . b . H . " , Berlin C -,
Wallstraße 13 . 8067g

Die Midie Sparkasse Dnckch Biele Mt IMm
unter Gerrreindebürgschaft **££0

eignet fich vorzüglich zur Anlage von

Spareinlagen n. Mündelgeldern .
SS werde« solche bis znr Höhe von Mk. 20000.— jederzeit ange¬

nommen und mit 809*8.5.5

%
verzinst. Kaffenstrrnvou jeden Werktag — mit Ausnahme Mitwochs
— « ormtttag» 9 —12 «nv nachmittag» '/,»—« tt| c»

Berwaltrrngsrat.

Herbst - n. Winterkuren
Kuranstalt fltbisrüden -Zürrcti (Schwek).
Für Nerven- n . »pez. lex . Hearaatheeie - and innere Krankheiten
besonders empfohlen. Gesamte physikal diät. Therapie . Trauben¬

kuren. — Prosp, pc. 8182«.6,5
Dr. tned. RSttimann .

Verkauf der

Witwer fluolto - Brunnen.
. 1 ' /« Uhr. findet :

ollo-Brunnen statt.
hochfeines » ilrzttich

Am DÄnStag de» 27. Qvober 1908 ,
j« SeschSstsbÄo der Verkauf des Imnamr

Dieser Brunnen liefert ein bevorzugte »,
voste»» empfvhleue», natürstche»

Sir- ». W -MnilvHtt I. Hmrü
& hat fich bereit» in Apothekr«, rftankenhituseru , Sanatorien, Hotol»'

stanrankS «. s. w. dauernd eitigeführt.
Täglich erweitert sich der Kundenkreis ohne Bemühung und schon

jetzt findet der Betrieb ununterbrochen statt.
Für « ktiengesellschaste « , Kaufleute » Kuhrworksbesitzer »

überhaupt für jeder« ««« etn grohartige» Nuteruehme « u . kann
hchr« di« große Rentablität des Geschäfts nachgewiesen werden .

Für die UnerschStzstichkeit der Quelle wird volle Garantie ge¬
leistet. Die Verkaufs- und Zahlungsbedingungen für den Erwerb de»
Apollo -Brunnen, sowie für tas vorhandeneInventar » Flasche « , Pferde ,
Wagen re. sind äußerst günstig gestellt.

DaS « ebeuttegeuve Geschäftshaus evtl , mit Postagentur kann
gttf Wunsch miterworbrn werden .

Zur näheren Auskunft ist gerne bereit die 8874a,2.1

lertnltlWirken?
fetten unter Nr. B39037 an die

kt -Äsd > Sofie "
* 3,2

Zu Verkäufern
/ guterhaltene Bettstatt mit Rost

Roßhaar »
eure
und RoßhaarMatrahe , sowie einige
Rohrstühle. D39295

M 'feattt & gfe 7, S & 2. m .

der beliebten Metier Dom
baulose ä, 5 .— u . 2 '/, Mark
p. Stuck, ferner Darmftädter,
Badener , später Münchner.
Weimar und Strahburger k
1 .—, 11 St . — 10.— solange
Vorrat, endlich alle sonst staat¬
lich genehmigten prünkirnlofe»
Effekte« rc . empfiehlt 1469&.2.2

Carl G5tz 9
Keöekstraße11/15, Karlsruhe .
«er bat Meldeilrrk ?

Bo« einem erstklassig. Möbel»
geschSfte (kein Abzahlungsge¬
schäfts erhalte« zaklugsfahin
PersM« Gvuo j«üo krelaerdSv« ,

ewzelse Nebel

bei monatlicher ZahluugSweise
und billigste« Preisen.

Tadellose Bediennng .
.Steen gste Veriehwietenheit .

Pest. Offerte « «dt Bedarfs-
««gäbe befördert zur schnellsten
Erledigung unter Rr. 11SS2 die
« xped. der „ Bad. Presse«. *

zum Würzen von Suppen , Saucen , Gemüsen
unö Salaten als

Habei viel billiger als alles bis jetzt gebotene!

Da» ehemalige Bahnamtshaus ,
letzt Baubureau, Beicrtheimer Allee
Nr. 1t , soll auf den Abbruch ver¬
kauft werden .

Liebhaber wollen ihre Angebote
bis z»m 12. d. W . Linoeuplatz Nr . 7
eiureicheu, woselbst auch die Be-
diugungen einzusehen sind . 14428

baltbar «ud
SVUCU, hübsch , die
nicht aufgehe «, er¬
ziele« Eie nur mit

Br . Kahn »
Loekenereenier

„ Sadalln «, 60 , SO,
1.—. Pomade - Sadalln
i —» Man verlange ««r
Saduli « echt v. Tn . Kahn .
Krone « - Parf .» Nürnberg.
Hier : Herm .Bieler , Parf ,
Kaiserstratze LSS sowie in
Apoth^ Drog. «. Parf . nn&
Vnssoi * von 80 bi »

200 Ltr . und
größer billigst abzugeben. B38829
LS » chlositzlatz 8. im Sole .

„Argisdt Mannheimer Privat - Detekriv -Justitnt
Adolf Haler , Polizeibeamter «. D ..
Telephon 3305. Mannheim P. S. 8

besorgt überall gewistenhaft und diskret Ermittelungen Wer Ver¬
mögen»- und Familienverhältniffr n. Vorleben, sowie Erforschungen
nach BeweiSmaterial in Krüuinal- und Zivilprozeffcn . S098a .52.52

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachnnge «.
Spezial : Beschaffung von BeweiSmaterial in Ehescheidung »-
und « VimentationSprozeffe » und HeiratSanSknuste .

ftlostSpkvI ,
prim Wc, fauvt, Wirttmhkrgtt,

treffen fortwährend Waggon-Ladungen ein u . werden zu billigem
Preise abgegeben.

Neueste hydraul . und andere Pressen fteheu zur Berftigung ,
sodaß jedes Quantum und zu jeder Tageszeit gekeltert werden
kann . 14389 *

ü. Fiiikelstein
Riutheimerstratze 10 .

5 Wlmicklttm,
Telephon 510 .

Wegen Platzmangel billig zu
verkaufen 1 frauzös ausgcrichtes
Bett , mehrere Stühle . 1 Nachttisch ,
1 Kommode mit Schublade und
Küchenschrank. B38648

2U. 2. St.

Piauino 9
Ein beinahe neues Rosenkranz-

Pianino ist wegen Platzmangel bil¬
lig z» vettaufen . LL9283

Eine Uhrfeder einsetze»
kostet «nr l SM. 2S Pf .
Sin Mas , Zeiger je 25 $ .

Andere Reparaturen ebenfallsbilligst
unter Garantie. 9897*

Carl Siede
Uhren-Repnratur -Anstalt

Xpeuzstrasse 17.

gen H
d heiserkeil

Geaen husten

14679 .10 . I
Eine ölt. Bettstelle mit Rost und

Matratze ist billig zu verkaufe « .
LW2S VSendLraöa ». JE&.
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Adolf Sexauer
, um

,

KaiMrstr - « .

Tischdecken
Diwandecken

im Ausverkauf mit

jeder Art Teppiche
Gardinen

»
*|0 Rabatt . 14715

Gin größer« Posten bessere

Herrenkleiderstoff-
usgr Reste Tea

•werden » nnt in räumen, tuorm billig
abgegeben. 14238 .6,5

Kaiserstr. 93,1 1ttpt |n| .
2.2Scblagrabni .

Wer liefert in Karlsruhe guten,
Mützen Ramn ? Offerten unter Nr .
8813» befördert dre Expedition der

' «Bad . Presse". _
» XX

wurde am SamStag abend */i7 Uhr
Beim Durlacher Tor ein Handtäsch -
chen « nt ein. Taschentuch u . Geld-

jbeutsl mit Inhalt . Abzugeben geg.' gute Belohnung B39281
Ludtmg-IMlhelmstr. 4 , 2 . Et .

von armer Iran ein
»DMvtkll Paket mit Witsch «.
! Abzugeben gegen Belohnung auf
dem Knuvbureau ._ B39328

Berloren 2 Schlüssel
.
' vom » arlstor dir Marktplatz . B*" *

Abzugeben im Knudbure »«.

Zugelaufen
stahlblaue , dänische Logg «, einjähr.
14726 Dnrlach , Mttelstr . 12.

verlausen , Boxer, gelb, weiße
Brust. Bitte Nachricht Beiertheim ,« «rie -AIexandrastr . «4, II . Vor

^ Ankauf wird gewarnt-_ B39289

Stellen finden
Für Karlsruhe und Umgegend

Vertreter
. j für erstklassige Bereifungsgesell¬

schaft für Automobile gesucht. Nur
' Herren , welche speziell in der

Aatomolillbraaclte
' tätig und im Besitze eines Auto-
| mobiles find, wollen sich melden,
i Offerten unter P .3151 an Rudolf
>Moste , Köln - . Rh._ 8833»

Konknrrernzlose

Krankenkasse
mit » . 100 000 Mk. Vermögen sucht
überall tstcht. Vertreter . Offerten
unter 8 . T . SSO des Daube A
Co . , Stuttgart . 8857a

Proröionsreisender
für leicht verkäuflich « Artikel sofort
gesucht. Offert , unt . Nr . 839278
an die Exp«d . Lei «Bad . Presse" .

Anständige , redegewandte Herren
u. Lame « zum Aufsuchen von Ab.
f. sehr gu. Zeitschrift sos. geg. Fix.
u. Prov . gesncht » Zn melo. morg.
8 '/.—10 -/, u. mitt . 2—3 '/- Uhr 8 " " '
« dlerstr . 22, 2. St . lkS. bei «über.

Auf das Bureau einer hiesigen
Fabrik wird ein kansmSnntscher

Lehrling
gesncht. Selbstgeschriebene Offerten
unter Nr. 14622 an die Expedition
der »Bad. Presse ' erbeten. 2.2

süchtige

Modellschlosser,
die selbständig auf Metall -
« odelle und Formpiatteu ar »
beite » könne «, finden dauernde
«nd lehnende Beschäftigung in
der 8760a,4.2
Badischen Maschinenfabrik

Durlach .
Größeres Md . Ziegelwerk sucht

^
m

^
sofortigen Eintritt tüchtigen,

Heizer
für eine Kuhnsche 300 HP . Dampf¬
maschine u . einer kompletten elek-
trischen Licht- u. Kraftanlage . Of¬
ferten mit Zeugnifien u . Gehalts -
«msprüchen unter Rr . 8858» an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Jüngerer Handbnrsche kann
sofort « ttreten. 889125.2 .2

» rrnenstraß » 47 , Bäckerei.

Von einer erstklassigen Brnnnen -Berwaltnng wird ein

tüchtiger Vertreter
gesucht, für Karlsruhe «nd Umgebung.

Gest . Offert , unter B39358 an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Erstklassige Strumpffabrik
»» t speziell für eiuzelue Spezialartikel per sofort bet

guteingefahrten Vertreter.
. vsf . u. T . 2107 an Haaseustein & Vogler , A.-t ; .,« eff.

Chemnitz .

Jüngeres mädchen
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

1?wt | tam | | behördl . kontrolliert
Uli W ul 11 f. alle Stände . Schriftl .
bäosl . Arb ., Ueberaetag .Vertretung .

Erwerbs*. Kurier, Stuttgart 341.
Tüchtiger, zuverlüsstiger 14606

Bierfüljrer
per sofort gesucht. Nur solche mit
prima Zeugnissen wollen fich melden .

Uiibldurgsr brauvrsi
2.2 vermale Freiherrlich von

Seldeneok’eche Brauerei.
Auf 15 . Okt . jung, gutxrläff. Kinder¬
mädchen gef . Gerichtsaffeflor Letter
Karlsruhe , Parkstr. 21, 111. 839354

Duffetäsme |MWj
f. hies.» beff. Restaurant f. sos. ges.
639346 « aiserstraße 22 . in .

Lichtißt Nttlöchiu,
welche auch die Zubereitung von
Kompott und Salaten versteht , in
Jahresstellung gesucht . 14708 .2.1

Zeugnisabschriften mit Angabe des
Alters senden an Hotel Germania »
Karlsruhe i . B .

firücdenmädcben .
Zwei fleißige Mädchen werden sos.

oder 15. Okt. gesncht . 14727
Walbftr . 67 , Eing. Ludwigsplatz .

8823s.2.2
Von älterer, pflegebedürftiger Dame
gesncht » gewandt in Küche u. Haus¬
halt . Mädchen vorhanden. Blld u. Ge-
haltSanspr. sowie Zeugniffe erbeten an

Max Haefelin , Bühl i . B.

Junges MädGhen
als Stütze der Hausfrau für sofort
gesucht . 639331
Kriegstraße 40 , 3 . Stock, links .

Auf sofort ein älteres , sauberes

Mädchen,
zur Aushilfe auf 4—6 Wochen ge¬
sucht , welcher gut bürgerl. kochen kann.
14621.2 .2 Sophienstr . 160 , III .

fht « n tüchtig., reinl. Mädchen ,GlstiUsl welches einer guten , bürgerl.
Küche selbständig vorstehen kann. 2.2
339070 Zu erfr. Bahnhosstr . 52, II.

Einfaches , fleißiges 14581 3.3

Mädchen gesucht
Arau Schmitt ,

Lesfingstratze » a , 2. Stock.
Mädchen gesucht .
Ein ordentliches Mädchen kann

sofort eintreten. 689346
Krenzstratze 25 , 1 Treppe.

Jüngeres , fleißiges Mädchen vom
Lande wird auf 15. Oktober oder
später gesucht . 839211

Näheres Boeckhstraße 34 , 2 . St .
Ein ordentliches Dienstmädchen

kann sofort eintrete « . 839360
Lesfingstratze 52 , 1. Stock .

Jüngeres Mädchen vom Lande
für sofort gesncht . 839311

Bnnseustraße 12, parterre.
Suche per sofort ein Mädchen ,

welches etwas kochen und Hausarbeit
versteht. 839856.2 .1
Tb. Bnr , Kriegstr . 8, Wirtschaft .

Eine pünktliche Monatsfra «
wird gesucht . 14692

« eltztenstrahe 27. 2. St.

Gesucht 2.1
eine Stundenfrau für vor.
mittags 2 Stunden .

Angebote unter Nr . 839270 cm
die Expedition der «Bad . Presse'" .

ilioflotejcau toirü gejuitzt.
839330 Hirschstr . 4L, II .

Gesut wird eine

gesunde Amme.
Von wem ? zu erfragen unter Nr.

14701 in der Expedition der «Bad.
Prefle"._ 2.2»Indes .

Eine tüchtige H . Arbeiterin ,
sowie einige B »rarbeiterin « en
per sofort gesucht . 14526.2.2
Gefchw . Gutmann ,

Waldstrabe 37 .
Gewandte tüchtige

Büglerinnen
auf Leibwäsche geübt, finde « sofort
dauernde Stellung . 8740»4 .3
Waschanstalt Bardusch,

Ettlingen .

Sin WaWn SS
gesucht . 839020 .2 .2
Sophienstr . 1«, Vorberh ., 2 . St .

on suchen

R
SIflcn siche« 1
(mit guten Zeugnissen)

auf sofort . 15 . Okt . u. 1. Nov.■ Köchinnen , Haushälter -
innen , Stütze , Kinderfrän -

lei « , Zimmer -, Kinder - u . Müd -
che » , welche gut kochen , sowie
jüngere als Mädchen allein durch
Kran Weißer, BahnWr . 4, III . ,
ueb» d. Ätowocksanl.,nächst Ettlingerstr.

mit prima Zeugnissen sucht Stell¬
ung in Cafö oder Restaurant. Of¬
ferten unter Nr. 839312 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2,1

Fräulein ,
23 Jahre , im Haushalte erfahren ,
mustll ., jetzt noch in Stellung (in
Ofsiziersfam .), sucht pass . Stellung
zu Kindern od. als Stütze auf sofort.

Gest. Offerten unt . Nr. 8873 » an
die Exved. der «Bad. Presse ". 2.1

Achene HaWltem
sucht Stellung bei älterem Herne .
Mäßige GchaltSansprüche.

Offerten unter Nr . 839274 an die
Exped. der «Bad. Presse " erbeten.

Gebildetes Fräulein
sucht Stellung in einem feinen
Hause als Stütze oder zu einem Kinde.
Anerbieten unter Nr. 639303 an die
Expedition der «Bad. Presse".

Fra « sucht Beschäftigung im
Waschen und Putzen. Es wird auch
sür vormittags Mouatsdienst an¬
genommen . Zu erfrag. 839382

» iltzelmstratze 1a, 4. Stock.

Theoretisch u. praktisch ausgebildete
Privat,Kra «kenfchwefter

sucht Nachtwache « . Näh. 8 » *««
Marthahaus » Sophienstr. 52

Zu vermieten :
Mpi nit Mriall

zu vermieten . 3.2
In verkehrsreichem Luftkurstädt¬

chen im Neckartal ist Verhältmfle
halber per sofort oder später
gutgehende, altrenommierte
Veinwirtschast m. Metzgerei

(ttrastbetrieb)
an tüchtiges, womöglich katholisches
Ehepaar unter äußerst günstigen
Bedrngungen zu vermieten.

Offerten unter Nr . 8811 » an die
Exped . der «Bad . Presse" erbeten.

Laden sLr ; Magazin
Waldstr . 11 fof. od. später bill. zn
vermiete ». Näheres daselbst im
Spezerelladen oder Waldhorn¬
straße 14 , Kontor. 838859.3.3

W grobes Atelier
nebst gut möbliertem Zimmer
ist mit oder ohne Pension zu
vermiete « .

Offerten unter Nr. 14619 an die
Exp. der »Bad. Presse" erb. 3.2

Südendstraße 7 ,
in schönster, ruhiger Lage der Stadt ,
Nähe des Stadtgartens , ist noch die
aufs modernste und solideste ein¬
gerichtete Parlerre -

Herrschastswohnung
mit 5 Zimmern, Bad- u. Mädchen¬
zimmer, 2 Kellern und sonstigem Zu¬
behör, mit' Etagen-Warmwafferheiz-
ung , Gas - u. elektr. Beleuchtung u.
Veranda sogleich zu vermieten . Näh.
daselbst. 838147 .5.8

4WmerWhMs
nächst dem Bahnhof, Kriegstr . 3a
auf sofort zu vermieten . *

Näh. daselbst im Eckladen. 18108

LOiie 4 Zinimer-WIrMW,
2 Mansarden und sonstigem Zubehör,
ist sofort billig zu vermieten . 3 .2
839072 Bahnhosstr . 52 . 2. St .

IWohnuog 3.2
von 4 Zimmern , Balkon, Küche, Bad
u . reichlich. Zubehör wegen Umzug
nach auswärts per sofort oder
später sehr billig zu vermieten .
Näheres Ludwig- Wilhelmstraße 10,
4. Stock rechts. 14484

Geräumige 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör sogleich ob . später für
jährlich 340 JK zu vermieten . Näh.
Marienstr . 70 , II . B38992
Essenweinstr. 24 ist im Hinterh . eine

2 Zimmerwohnung per sofort zu
verm. Näh. Ddhs. 1 . Si . B .39290

Friedenftraße 23 , Hintcrh., p., ist
eine schöne Wohnung , 2 Zimmer,
Küche , Keller , im Preise 225 Wlt jähr¬
lich , sofort zu vermiet. 639019 3 .3

Gerwigstraßr 14 ist geräum . Ein¬
zimmerwohnung per sos. zu verm.
Zu erfr . das . im Laden . B38902

Karlstraße 94 ist der 2 . Stock von
6 schönen Zimmern , Bad u . reich.
Zubeh. zu vermiet. Die Wohnung
ist neu hergerichtet und sofort be-
zichbar. Näh. Part . B38533

Kronenstr . 51 , Seitenbau, 3 Tr .,
ist 1 Zimmer , Küche « . Keller
an 1—3 ruhige Personen zu ver¬
mieten. Siäheres Part. 888550.5.5

Lesfingstratze 72 ist der 4. Stock,
5 Zimmer, Küche , auf 1 . November
zu vermieten . Einzuschen von 10 bis
12 und 2—5 Uhr. Näheres im 3.
Stock daselbst. 837982 .4 .2

Markgrafenstr . 36 ist im Hinterh .,
8 . St . , eine ireundl . Wohnung v.
1 oder 2 Zimmer mit Küche auf
1 . Nov . zu vermieten . Zu erfragen
2 . St . Borderh . B39083

ein« Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör, mit Gaseinrichtung ,
fof . od. spat, zu vermiet . 839038

Schitteestraße 4 ist eine freundliche
3 Zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1. oder 15 . November zu ver¬
mieten. 839315.5.1
Zu erfragen im 3. Stock .

Waldstratze 11, Testend ., 2. St ., ist-
eine 2 Zimmerwohnnng , Keller,
sogleich oder später zu vermieten . 5.3

Näh. daselbst i. Spezerestaden . 638860

Jungt bkm odtr Dam.
die in Karlsruhe eine höhere Lehr¬
anstalt besuchen , finde «

ffii Mimik Zimmer
mit Pension u Familienauschlntz .

Offerten unter Nr. 14618 an die
Exp . der «Bad. Presse " erbeten. 3 .2

MH «, ü . Wchiinnltt, «
fein möbliert, sind sogleich oder
später z» vermiete«. Amalien-
strafie 17, 2 . Stock, Ecke Stephan¬
platz . B39293

Wohn - « . Schlafzimmer mit
separatem Eingang auf sofort oder
später zu vermieten . Näh . Akademie »
stratze 20 » pari. 639067.5 .2

In der Weststadt ist ein hübsches
2itmttf »r evtl . Wohn » u. Schlaf»

(QIIUIUU ., zimmer, sogleich oder
später zu vermieten. Zu erfragen
unter Nr . 13219 in der Exped. der
«Bad. Prefle". *

3immtt z» vermiet».
In gutem , ruhigem Hause ist ein

schön möbliertes Zimmer sofort oder
später an soliden Herrn zu vermieten .
14179* Winterstratze 8. II .

Zimmer )t vermieten .
Akademiestr . 15,4 .St ., ist ein gut

möbl . Zimmer zu verm . 839059.2.2

mbelmRrafc 2,
1* Etage, 2 schön möblierte Zimmer ,
gediegen ausgcstattet, auch einzeln ab¬
zugeben, sehr preiswert per sofort zu
vermieten . 14709*

Gut möbliertes Zimmer ohne
vis-ä-vis , mit oder ohne Pension sos.
z« vermieten . 839134.2.2

Cücilicnstratze 12, 3. Stock, r .,
KarlSruhe -Beterthcim .

Kleineres, freundliches Parterre¬
zimmer mit sep. Eing. zu vermieten .
839199 .2.2 Waldstr . 6«, parterre.
Zwei eleg . möbl . Zimmer mit
Balkon u . Badeeinrichtung sind sos.
an einen best . Herrn zu vermiet. Näh .
« artenstr . 44,1 Tr . 638250.4.3
Ein klciffrs, gut möbl. Zimmer

für sofort zu vermieten . Zu erftagen
Hebelftratze 1, IV . 6393S1
Akademtestratze 23, Stb „ part.,
ist ein freundl. möbl. Zimmer
sofort oder auf 15. Oktober billig
zu vermieten . 639371

Boeckhstratze 13, III , rechts, ist
in einem guten ruhigen Hause an
einen dcfleren Herrn ein schönes ,
möbliertes Zimmer zn ver¬
miete «. 839339.2.1

Durlacher -Allee 28b schön möbl.,
helles , großes Zimmer sos. billig
zu vermieten . 839317.3.1

Dnrlacherstratze 0, zunächst der
Kaiserstr ., rst im Borderh. im 3. St .
ein großes unmöbl . Zimmer mit
Kochosen sofort zu vermieten. Näh .
im Laden. 839064.2.2

Dnrlacherstratze 52 , 111 , ist ein
möbl . Zimmer an Herrn oder Frl .
sofort oder 15. billig zu ver¬
mieten . 639349

« artenstr . 18 , Seitend., Part., ist
ein Zimmer , freundl. möbl., per
15. Okt. zu vermieten . 639343

« erwigstratze 18, 2. Stock, l., ist
ein gut möbliertes Zimmer sofort
zu ve>mieten. 638506.3 .1

« öthestratze 37 , 3. Stock, ist auf
sogleich oder später ein möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension zu
verm . Zu erfr. im 3. St . 839353 .2.1

Äaifer -Allee 115 sind 2 schöne.
große Zimmer , parterre, auf sos
oder später zu vermieten. Dieselben
würden sich gut für Bureaux » Fri¬
seur oder Filiale eignen. 12906*

Näheres Scheflelstr . 53,1 . St .
Kaiserstr. 14a , 3 Trepp., nächst der

Techn . Hochschule, ist ein freuM .
möbliertes Zimmer sofort billig zuvermieten . B39118

Kaiserstr . 5», 3. Stock, K8 , ist
einfach möbl. Zimmer an ein
einfaches Fräulein billig zu ver¬
mieten . 839388.2.1

Kaiserftratze 90 , IV, rechts, ist
ein gut möbl. Zimmer mst zwei
Fenstern z« vermieten . 6 '—«, .,

Karlstr . 15 ist ein hübsches Zimmer
mit guter Pension zu ver¬
mieten . B38978

Karlstraße Rr . 48 , 3. Stock , ist ,
ein möbliertes Zimmer zu der- >
inieten._ 639079 .2.2 :

Karl Wilhelmstraße 10 , 4. Sr . ■
HS., find 3 schöne , gutmöbl. Zimmer :
in freier Lage, ohne vis-ä-viB, fof.
zu vermieten ._ 839322.2 .1 j

Kronenstraße 6, 4. Stock, in un> !
mittelbarer Nähe des SchloßplatzeS .
ist ein hübsch möbl .» geräumiges '
Zimmer mit 2 nach der Straße '
gehenden Fenstern sofort zu der « '
miete « . 838575.6.5 i

Lachnerstr . » , 2. St . HS., Wohn . !
«. Schlafzimmer , gut möbliert, !
sofort zu vermieten . 838600.6,6 ;

Lachnerpraße 9 , 4. St ., rechts , ist :
ein gut möbl. Zimmer sogleich od. ;
später zu vermieten . 39319.3 .1 ;

Lessingstr . 26, Part . , groß . , fmmöl . ;
möbliertes Zimmer sofort oder ;
später zu vermieten . 839120 ;

Lessingstr. 52 , 2. ist ein gut ;
möbl. Zimmer mit sep. Eingang !
sofort z« vermieten . 839359 .2.1
Zu erfragen im 1 . Stock .

Lesfingstratze 78 , II . ist gut :
möbliertes Zimmer sofort zu >
vermieten. 839347 .3.1

Markgrafenstraße 36, 2 . St ., ist ein :
schön möbliertes Zimmer an !
befferen Herrn sofort oder später ,
zu vermieten. _ 839054 ;

Rowacksanlage l , 2. St ., nahe d. !
Bahnhof , in ruhiger Lage, ist ein !
schönes , großes Zimmer sofort od. '
15. Okt. billig zu vermieten. Näh.
2. Stock. 839065.2.2 :

Ritternraße 2, 1 Treppe hoch , ist
an zweiHerrn ein schönes Zimmer
mit Aussicht aufKaiserstr. u. Schloß» !
platz sofort billig zu vermiet. 839334 !

Schillerstraße 24 , 2. St ., find 3
sein möbl. Zimmer uebst eiugericht . !
Küche fof. zu vermieten.

Schwanenstr. 25 ist sogleich eine :
Schlafstelle zu vermieten . Zu er * '
fragen im 1 . Stock . 838894 '

,
Sophienstr . 13 , 2 Tr ., Wohn » u . !
Schlafzimmer , gut möbliert, gu ;
vermieten. 638388 .8.6 ,

Borholzstratze 20, in feinem Hanse, ;
unmöbliert. Zimmer m . Speicher- :
verschlag, irw-4 . Stock , an ruhige !
Person sofort od. spät , zu vermiet . '
Näh . Karlstr . 94 , pari . 838534s

Waldhornpr . 56 ist eine Schlaf - «
stelle zu vermieten . 839341 .2.4

Werderstratze 11 ein gut möbliert. !
Parterrezimmer mit ein od. zwei ;
Betten sos. zu vermieten. 839345 ;

Westendstr . 34 , 3. St ., ist ein !
gut möbliert ., zweifenstr . Zimmer !
zu vermieten ._ 839340 .2.1 ;

Wilhelmstraße 61 , 3. St ., ist gntj
möbliertes Zimmer zu !
vermieten. 839108 !

Mühldarg , Blümerstr . 5, 3. St ., ;
gut möbliertes Zimmer zu vermiet. :
Preis 18 Mk. mit Frückstück. 839352 «

Mühlburg » Etsenbahustratze 4» ;
2. Stock, neben dem Postamt» rst ein ;
gut möbl . Zimmer sofort oder ;
später zu vermieten . B88636.S.2 ;

MietGssuche:
WohnungsgnsnGb.

4—5 Zimmerwohnung mit Bad '
auf 1 . April oder früher sucht

Reallehrer GauloMr , ;
839329 Karlstraße 58, in . ;

4—5 Zimmerwohmmg mit Zube- ,
hör sofort zu mieten gesucht , im !
Z ntrum der Stadt . Offerten mit !
Preis unter Nr . 839278 an die !
Expedition der «Bad . Prefle " erb . >

8 oder 4 Zimmerwohnnng evtl. !
mit Bad u. Zubehör von jungem Ehe¬
paar gesncht. Off. nur mit Preis - >
angabe unter Nr . 839300 an die
Exped. der «Bad. Prefle" erbeten. .

Möbliertes Zimmer , fiep. Ging . , I
mit Kakao, von ruhigem Herr » rn !
der Weststadt gesucht. (Offerten mit !
Preisangabe einschließl . Bodienmm !
unter Nr. 839277 an die Expebit .
der « Bad. Presse" abzugebon.

Bon einem befferen Fräulein wöd «
per sofort oder Mitte diese» Monats •
hübsch möbliertes, ungeniertes!
Zimmer , möglichst mit sep . Eingang r
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 639318 an die Expedition !
der «Bad. Presse " erbeten ._ :

Unmöbliertes , helles , heizbarer ,
Zimmer sofort oder 1. November !
gesucht . Offert, mit. Nr. 839304 an '
die Exped. der «Bad. Presse' . 3.1 «'
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x Karlsruher Kouzerte .
^ ,* . Karlsruhe , 12. Oft . Auf Sonntag vormittag . hatte Herr
Ha ns Vogel , Lehrer am Grotzh . Konservatorium hier, in den
Wufiksaal dieser Anstalt zu einer Matinee « »geladen, der «in reicht
Programm zugrunde lag, welches von der Vielseitig!eit des Pianisten
verebtes Zeugnis gab. Schubert, Mendelssohn, Beethoven, Mozart ,
Grieg , Chopin und Liszt fanden sich hier vor. Herr Vogel, der nicht
allein als Lehrer geschäht wird, sondern der auch als Konzertgeber
hier rühmlich bekannt ist , verfügt über große technische Kenntnisse und
ein ausdrucksvolles Spiel . Schuberts „ Impromptu " Nr . 3 fäkh » )
eröffnet« die musikalische Veranstaltung sehr vielverheißend. In Beet.
Hovens „ Mondscheinsonate "

, diesem herrlichen Gebilde ursprünglicher
Schöpsungskraft, gefiel vor allem der erste Satz , in dem Herr Vogel
mit Glück die lyrische Stimmung betonte. Mozarts „Andante favott "
wurde gefällig zum Vortrag gebracht; der „Norwegische Brautzug " von
Grieg in seiner scharfen und herben Färbung hob sich daneben beson¬ders stark ab. Liszts dcchnsstürmende feurige Rhapsodie Nr . 12 schloßdie Matinee . Die zahlreiche Zuhörerschaft spendete nach jeder Pro -
gvammnummer , vornehmlich am Schluß, herzlichen , lebhaften Beifall,

i In letzter Zckt hatte man hier mehrfach Gelegenheit, neue Orgeln
„cckzuhören ". Nachdem erst kürzlich die Bernhackuskirche eine präch¬
tige Orgel erhalten hatte , konnte man fich gestern übend bei dem Kirchen -
Kvnzert in der socken fertiggestellten St . Bonisatiuskirche nochvor der offiziellen Einweihungsfeier des neuen Gotteshauses von der
Klangschönheit des dort zur Aufstellung gelangten königlichen Jnstru »
mentes überzeugen. Das mächtige Werk zeigt die weit vorgeschrittene
Technik des Orglbaues , in dem gerade Boden so bedeutendes leistet, in
bestem Lichte. Die Orgel der St . BonifatiuAirche besitzt vollen und
großen Klang , erlaubt feinste Registrierung und Nüancierung und gibt
stets einen runden Ton, der in den verschiedenen Stärkephasen nie iw
schön wird. Die beiden einleitenden Orgelstücke , eine „Fantasie " von
Cyrill Kistler, und „Vision" von Rheinberger gaben von dem eben Ge¬
sagten Zeugnis und ließen zugleich erkennen , daß die neue Kirche in
Herrn A. Disch einen tüchtigen Organisten besitzt, der, wenn mtt
dem neuen Instrument noch mehr vertraut , hinsichtlich feiner Aus,
arbeituug manches seinem Spiel hinzufügen wird. Frau Konzertffängerin I . Prager erfreute mit der Arie „ Welche Labung für dieSinne " aus Haydns „Jahreszeiten "

. Die angenehme u . große Stimmekonnte leider infolge Indisposition nicht voll zur Geltung kommen , m
merhin wird man der Dame für ihre freundliche Mitwirkung Dank
wiffen . Mit einer Arie „ Es ist genug" aus dem „Elias " von Mendels-
sohn-Bartholdy nahm Herr Kammersänger Jan van Gorkom' die Herzen der Zuhörer gefangen. Durch die wunderbar warm klin
gende Stimme , vereint mit dem beseelten Vortrag des Künstlers , ward
hier «ine geradezu vollendete Leistung geschaffen . Der Kirchenchorwies in mehreren Chören, u . a . dem „Halleluja " aus Handels „Mes,sias " , ein harmonisches Gefüge auf und bewährte sich schon hier aufs
Beste, wie das dann in dem später folgenden größeren Chorwerke
gleichfalls der Fall war . Zu diesem geistlichen Konzert hatte HerrJoseph Ruzek , jetzt Kapellmeister am Hoftheater in Coburg-Gotha,

.durch seine Lehrtätigkeit am Munzschen Konservatorium bestens bekannt,«ine Cantate für Soli , Knaben- und gemischten Chor, Orgel und
Orchester geschrieben , die unter Leitung des Herrn F . Ruzek zurAufführung kam . Die Dichtung ist von Frl . Frieda Decker . DieCantate setzt sich aus drei Teilen zusammen ; das Hauptthema bestehtaus . den drei Hauptdreiklängen von L -ttur ( in Anlehnung an die
vier ersten Takte des Tckoum) . Dieses Hauptthema wird im erstenTeil vom Orchester gckracht , im dritten Teil bringt ein vierfaches Quar¬
tett dieses Thema zum erstenmal vokal. Der Chor wiederholt dann
das vom Quartett Gesungene in responsorienarttger Weise . Auch die
Fuge lehnt sich tonal an das Hauptthema an u . schließt mit dem „GroßerGott wir loben' dich"

. Ruzeks Komposition, die entworfen und nicker.
geschrieben ist „ im Andenken an meine gelickte, unvergessene Braut " ,läßt ein starkes kompositorisches Talent erkennen und hinterließ , be.
sonders mtt dem machtvollen Schlußchor, eine große Wirkung. Me
Wiedergabe des umfcmgroichen Werkes war sehr zu licken. Alle Betei¬
ligten , unter denen . man die Leibgrenadier . Kapelle nicht
vergessen darf , taten ihre volle Schuldigkett. So bildete diese kirchlich,
musikalische Veranstaltung eine würdige Vorfeier der für nächsten Sonn¬
tag festgesetzten Einweihung.

Versammlungen und Kongresse.
g . Karlsruhe ^ 10 . Oft . Gestern bildete sich in hiesiger Stadt

eine Ortsgruppe des deutsche« Vereins zur Förderung der Sittlichkeit,
nachdem der erste Vorsitzende der Freiburger Ortsgruppe , Herr Baron
v. Oertze «, über die Notwendigkeit und Arbeit einer solchen sich ver.

breitet hatte . Als Hauptaufgaben sieht dieselbe an : 1 . Veranstaltung
bim Vorträgen über das Gebiet der Sittlichkeit unter Berücksichtigung
des Zusammenhanges mit sozialer Frage , Wohnungsftage , Alkoholfrage
usw. und mit besonderer Betonung des Schutzes der Jugend . 2 . Be¬
sprechung etwa zutage tretender örtlicher Mihstände auf diesem Gebiete
und Einleitung der nötigen Aktion . Es ist das hohe Ziel der deuffchen
Siülichkeitsvereine, durch Weckung und Kräftigung des sittlichen Be-
wußtseins daran mitzmrrbeiien, daß unser deuffches Volk, daß vor allem
unsere Jugend gesund, stark und glücklich bleibe und werde. Der Orts¬
gruppe, der fich alsbald Männer aus den verschiedensten Kreisen an -
geschloffen haben, ist zu wünschen , daß sich zur Erfüllung ihrer schönen
Aufgabe viele Mitglieder in ihr zusammenfinden.*** Teutschneurrut, 12. Oft . Gestern fand unter dem Vorsitz d«S
Herrn Revisor Mater aus Karlsruhe eine größere Versammlung ver¬
schiedener landwirtschaftlicher Vereine statt , um sich durch gegenseitige
Aussprache über eine projektierte Erhöhung der Milchpreise schlüssig zu
machen. Di« Versamncknng glaubte die Notwendigkeit nicht erst fest¬
stellen zu müssen , sondern fand es den teueren Preisen aller in Bettacht
kommenden Gründen gegenüber für angezeigt, die Er ^ hung festzu -
stellen ; der Termin '

soll in nüchsttr Zett erfolgen.
© Lahr, 12. Oft . Eine GauauSschußfitzung des Ottenau «

Sängerbundes fand gestern nachmittag im Kronensaale in Schutterwald
statt. Von 30 Vereinen hatten 28 Vertteter entsandt . Der Kassen¬
bericht ergab eine Vermögenszunahme von 207,73 JC , das Gesamt¬
vermögen beträgt zurzeit 1480,41 <k . Es folgte hierauf die Wahl des
Präsidiums . Der seitherige erste Präsident , Herr Max Kopp -Lahr,
der auch diesmal durch Krankheit am Erscheinen verhindert war , hatte
bereits vorher «ine Wiederwahl abgelehnt. An ' dessen Stelle wurde
Herr Rechtsanwalt Dr . Krirg-Offenbuvg gewählt. Herr Kopp ging
als zweiter Vorsitzender aus der Wahl hervor. Herr Schmitt -Lahr
gab dem Drängen der Versammlung nach und nahm eine Wiederwahl
als Gaupräsident an . Zum Rechner und Schriftführer wurde Herr
Geismann -Offenburg nomrmett . Zu Beisitzern wurden gewählt die
Herren Wohlfahrt-Offtnburg , Bögele-Offenburg , Adloff -Schutterwald ,
Bohnert -Mnglingen und Göhrinyer-Lahr . Me Abhaltung eines Gau
sängerfestes, mit dem ein Wettgesang verbunden ist, wurde beschlossen
Dieses Fest soll , falls nicht das Präsidium , durch zwingende Gründe
veranlaßt , anders bestimmt, am Sonntag den 8. Mai 1909 in Offen
bürg stattfinden . Me nächstjährige Gauausschußsitzung wird nach Al
tenheim einberufen werden. Ein vom Gesangverein „Eintracht"-Lahr
schriftlich eingebrachter Anttag , wonach beim Wettgesang im erschweren
Volksgesang für Stadtvereine zwei Klassen gebildet wecken sollen , so
Mar , daß Vereine unter 50 Sänger in die Klaff« a , über 50 Sängerin die Klaffe b eingereiht werden, wurde zum Beschluß «rhicken . Des
gleichen ein weiterer Anttag , wonach Verein« außer Gau in besondere
Abteilungen eingereiht wecken . Die Sitzung wurde durch Vorträge
des Gesangvereins „Liederkranz"-Schuüerwald eingeleitet und ge
schloffen.

— Rom, 12 . Oft . (Tel .) In Anwesenheit des Ministers des
Aeußern, des Handels , des Ackerbaues und der hiesigen Spitzen der Be
höckeu wurde heut« vormittag aus dem Kapitol der 8. internationale
Arbeiterverficherungskongreß eröffnet. Der Ackeckauminister hielt di«
Eröffnungsrede . Namens der deutschen Reichsverwaltung begrüßte der
Präsident des Reichsversicherungsamtes Dr . Kaufmann den Kongreß.— Washington, 12. Oft . (Tel . ) Auf der mit dem Tuberkulose
kongveß verbundenen internationalen Tuberkulose-Ausstellung erhielt
Deutschland für die beste Länderausstellung , betreffend di« wirksame
Organisation für die Beschränkung der Tuberkulose, ine goldene Me
daille. Die gleiche Anerkennung wurde der Lungenheilaustalt i«
Beelitz , und Dr . Sarason -Berlin für seine Ausstellung eines neuen
Bausystems für Krankenhäuser, Sanatorien und Arbeiter-Häuser , undder Berliner Anna von Rath-Stiftung verliehen. Der ChemnitzerVerein zur Bekämpfung der Schwindsucht erhielt einen HuNdertdollar-preis . ..jjsrs . .. , ,* „

- egen di« Fakaköesteuerung.
® Walldorf, 9 . Oft . Eine hier abgehaltene Protestversammlungvon Tabakintereffente» und Tabakarheitern, in welcher ein Bettreter der

christlichen Gewerkschaften refettette , nahm fplgende Resolution an :
„Me in Walldorf von Tabakintereffenten gut besuchte Versammlungprotrstiett entschiede» gegen jede weitere Belastung des Tabaks, besonders

gegen die geplante Bandrrolesteuer auf Zigarren , weil dadurch eine
Preiserhöhpng der Tabakfabrikate urwermeidlich und ein Konsumrsick -
gang die unausbleibliche Folge ist. Da heute schon infolge der fortwLhrenden Beunruhigung durch die Steuerpläne sowie der allgemeinen
wirtschaftlichen Krifis der Geschäftsgang sehr darniederliegt, so sind Pro
duftionseinschränkungenund die damit verbundenen Arbeiterentlassungenusw. jetzt schon vorhanden und würden für di« Zukunft in noch weit

größerem Maße zu befürchten sein . Da ferner in der Tabakinduftrie.
vielfach schwächliche und halb invalide Personen beschäftigt find, die iw
anderen Berufen nicht leicht Unterkunft finden, so würden dieselben der
Armenpflege zur Last fallen. Auch würde dadurch der Mittelstand ge¬
schädigt wecken , weil dadurch viel kleine Existenzen (Kleinfabttkanteni
Händler usw. ) in MiUeidcnschaft gezogen würden . Aus all diesen^
Gründen ersucht die Versammlung die Vertteter des Volkes , im Reichstag
gegen dieselbe zu stimmen. Da die Tabakarbeitcrzahl im 13 . badischen
Reichstagswahlkreis von keinem anderen Wahlkreis in ganz Deutschland
( 10 000) erreicht wttd , und auch der Tabakbau im Bezitt eine große
Rolle spielt, so erwarten wir ganz besonders, daß der Vertteter dieses
Wahlkreises, Herr Bürgermeister Rupp in Reihen, jede weitere Belastung
unserer Industrie abzuhalten bestrebt ist."

Telegraphische Kursberichte '
vom 12. Oktober.

Fraukfnrt a. M.
(AnsangSlurie.)

Oest. Crech-A. 198 .60
Di»«. Coim-A. 176.—
Dresdener B .-A. 144,80
Oest.Staat «b^ A. 146.90
Lombarde » 23.10
Botthardbahn-A. —

Tendenz: fester .
Frankfurt «. 3R,

(Mirrrlkurse .)
WechselAmsterd. 169.30

_ Antwerpen808 .5ü
0 Italien 811.33
0 London 204,25

„ Part » 813.—
. Schweiz 812.25
0 Wien 850 . 66

PrivatdiSkonto 27 »
Napoleons 16.23~ i, 7 «.Deutsch« Reichs»

Anleihe 92.28
3 ' /. do. 83.18
3Vs Pr . Cons. 92.25
47. Jtal . Rente 103.25
47, Oest. Gotdr. 97.70
47,7 «Oest.SiU>«r 98.60
37, X Pottua , 69.60
4«/e 1880 Russe» 81.60
47, Serben 76.—
47, Span . Ext. 93 .—
47oUngar.Goldr. 92.20
4?/»U»gar.Staatsr >91.65
Badische Bank 121 .50
Kom.-Lisk. Bank 108.—
Darmstädier „ 126.20
Deutsche Bank 336 .70
Diskonto 176,—
Dresdener Bank 145»
Oestt.Lä»derbank 109.80
Rhein » « redib-Bk.133.—

0 Hyp . - Bk . 191, - -
Schaaffh . Bank 134,65
Wiener 130.40
Ottomanbant »138, —
Bochum 219,50
Laurahütte ] -j 200 .75
Gelseuk. : 187.80
Harpeuer 199.50

Tendenz : fest.
(Schtußkurse ).

47. neueBad .1908 100.78
47. Bad. 1901 100.20
3'/,7 , » abg. i»Fl, —

dt» i. M. 93.10
»7,7,1892/94 92.—
37.7 . Bad. 1900
87. 7, » 1»V2 92.—
3 7,°/, Bad. 1904 91.80
3 7. 7,Bad . 1907 91»80
»7h Bad. 1896
47. Bayern 1907101.80
47aWürttb. l907 101.75
47 » Nh. H». Pfdb. d.

1912 97.50
47. ; 1917 99.-
87s% „ 1914 89.90

47<> 1897 Argent. 85.—
5°j01896 (SbinejenlOl.70
47,7 « 1898 . 97.10
5% Mexikaner amort.

innere 1—IV 92,40
5% dito eons.

äußere 1890 101 .10
4' !rftoSt«ss. Staats¬

anleihe V. 1905 95.80
4°/odo.Rente1902 81,50
4% Türteu nnifiz .

von 1903 88.90
Türkische Lose 137.60
Bad. Zuckers. W. 138 .—
A. El-ttr.-Ges. E. 220.25
Elekt̂ GestSchuck . 118.40
Maschin-Liritzner 211.—
Karlsr . Majchin. 205.—
H.-A. Packetfahrt 105.60
Nords. Lloys 84,30

Siachvüpse
(2'/» Uhr Nachuui

Oest. Kredits 198 .50
Deutsche B.-A. 23?.—
DiSlonto-Comm . 176 .30
Dresdener Bant 145 .25
Oft.S --Bahn(Fr .)147.20
. SüdbahnLomb. 23.60

Tendenz : fest.

Bern » (AnfangSkurst ).
Ost. Kreoit-Aktten 198 .60
Bert, tzandettig . 166 .20
Komui .-Lisr.-Bk. 108 .—
Darmstädier Bank 126,50
Deutsche Bank 236 .80
Dtskoato-Äomm. 176.—
Dresdener Bant 145 .—
Balt . u. Ohio 97.30
Bochum.Gudftahl219.60
XiottnuUnionUUC. 55 .70
L. sco* u. Lanrah. 200.60
Harpen» 199.50

Tendenz : fest.

Berttu (Schlußkurse .)
37.7» Bad. 1900 -
#7.7. . 1904
87*7 « - 1907 —«—4°/aR .-Aul. 1907 99.90
3V*7 » RttchSaul. 92.20
37. Reichsanleihe 83.—
3V»7 » Brms . C, 92.20
37. dito 83 —
47s7aRussenl905 95.90
t 7,7 » Japaner . 89.80
Oest. Kreditalt. 198 .50
DiSlont»-5komm . 176 .Dresdener Bank 145.20
Nat^>Bk.s. Dtschl> 117 .40
Kom.-DiSk̂ »Bank 107.90
Ost.StaatSb .(ftz.) 146 .90
Kanada-Paeistc 173 .70
Bochum« Gußst. 319 .20
B.Sö.- mLaurah. 199.60
Gelsenk-Bergwert 187,50
Harpen» 199 .50

Phönix 175 .60
Dynamit Trust —.—
Allg. Clek^Gej. E. 231 .50
Eleft-G. Schuck» ! 118 .50
Westtregelu 181.—
D.Rietallpatr. F!üt85.—
Msch.-Fk. Gtttzuer209.30
V.Äitta-Rottweü.232 .50
Brauerei Sinn « 262.50,
P .-Ung. K. Pfübr- 92 .75
Pest.-Ung- K. Obl. 93.75
Ug. Schmalbahn1 93.—
PrivakviSlonto 2Jk

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 198.90
Berl. Hand .-Ge>. 166.70
Deutsche B.-A . 237 .20
Disk. Äomnu-A. 176.r0
Dresdener B.-A. 115.40-
Louldv ^ st. Südb. 22,W
Balt. u. Ohio 97 .30
Bochum« Gußst . 219 .20
Dortm. U. ttit . 0. 57.20
Laurahütte 199 .50
Geljenttrchen 187.70
Harpen» 199 . 90

Tendenz : fest.

Wie « (10 Uhr.)
Ost . Kreditaktien 628.50
\ Länderoatlk 450.20
H Staat »v. (srz.) 512 .—

Lomb. (ö >t.Südü .) 121,50
Piarlnotcn 117.57
Hst. Kronenrelüe 95.90
Hst. Papiercent« 97.75
Ungar. Gold». 109.70
Ung. Kroueureute 91.60

Tendenz: ruhig.
■ . Pari ».

37. srauz. ütem« 94.90
i °lo Italiener —
47, Spanier 93.90
47o TÜrt.,unistz. 36,25
Türkische Lose 162.-
BanqueOttoman 684.—
Rio Tinto 16,22

L»«» o«».
Chartere» i5 -
d« Beer«
East Rand . ,
GoldsteldS
Randimnes 7
Auacouda
Atchiso» common

0 preferred
Chicago , Milwauke

and St . Paul 1377.Denver preferred 26'/,LuoisvilleRashv, 10? %
Union Pacific 1667, .
United Stat . Steel Corp.

commo 47 7,1
dito persened 111 */, '

- Sh.
127,
,- 4V.

47.
*> ■
87.

897.1
97 '/»

Trinken Sie den echten Ethel - Malzkaffee ! I
•v* '

16a

Vekanntnrnchnng .
\ ‘ '

Die amtliche Behandlung der Fundsachen betreffend.
In der Zeit vom 1. Januar bis 30. Juni ds. Js . sind in der

Festholle aufgefmÄen worden:
Handschuhe , 1 Armbcmd , Manschetten, Federfächer, Taschentücher ,

Pelzkragen , 1 goldener Krnderrrng, Damengürtel , Stöcke, Schirme, 1
OpernglaSfutteral n . a .

Ferner wurden in derselben Zeit im Stadt - «ud Tiergarten auf¬
gefunden: Zwicker, 1 Muff , Taschentücher , Taschenmesser , Schlüssel , 1
Bifitewkarteniasche , Geldbeutel mit und ohne Inhalt , 1 Halskette, 1
Botanisierbüchse u . a .

Im Räthaus wurde Anfangs Juli d. Js . ein seidener Schirm anf-
gefimden.

Die Empfangsberechtigtenwerden hieckurch gemäß '§ 980 B . G .-B.
aufgefordett , ihre Rechte an den oben aufgefühtten Gegenständenbinnen 3 LSochen bei dem städttschen Hauptsekretariat — Rathaus , 2.
Stock, Zimmer 39 — anzumelden, widttgenfcüls die fraglichen Gegen¬
stände — soweit sie fich dazu eignen — gemäß § 979 B . G .-B . ver¬
steigert werden.

'
^K a r l s r u h e, den 7. Oktcker 1908 . : 14721

Das Bürgermeisteramt .
Siegrist . Lacher .

Rebelt-
Ueberuah « « von Bermögens -

»erwoltn » , «« , Stell » «- von
« emeiuderechuungenrc . besorgt
et« tüchtiger , gewtffeuhoster
« toatSbeamter . Gest . « » erb .
»» ter Rr . Bimo an die
» xtzebition der „ vab . Presse "
erbeten . 3.2

Schönes Bett»
Halbfranz . , Waschtisch und Tisch
billig abzugebeu . 639326

"»ottesanerstr . S, II .

Der Alleinverkauf eines bril-
, lauten Maffenattikels (« s.'

gesch.) für jeden größ. Platz
. zu vagcben. Mühelos » , großer' Gewinn gefichett ohne Risiko.
. Herren mit etwa- Kapital ist'

Gelegenheit geboten, sich sehr
, g>tte «ristenj (evtl. Rckenver »'
dienst zu verschafft».

Off« teu unter Massen -' artttel Nr. 8848» au die
« xp. der „ Bad . Presse - -.

Moto Reve f
erst eiuigemal gefahren , umstände¬
halb« billig zu verkaufen . Zu
erftagen unt« Nr. 14712 in der
Sxpck. d» „Bad. Presse ". 3.1

Pserdversteigerung.
Dienstag de« 13. Oktober, nach¬

mittags 2 Uhr, wttd auf dem Hofeder Schloßkaftrne in Dnrlach ein
überzähliges Dienstpfeck meist¬bietend gegen Barzahlung öffentlich
versteigert._ 8875a.

Düngerversteigerung.
für November finbd beim 1. Bad.
Leib-Dragoner -Regiment Nr. 20 am19. Oktober, 9% Uhr vormittags ,
statt . 14706

Die für 1». vklober » nachm.2 Uhr anberamnte

Bersteigerung
eimSiilkttti »tt S^ tttihMlSüz
findet nicht statt . 8668»
G. Weber , Mhthandl

Brnchsal , Blumenstraße.
Reelle Ehevermittlung .

Margaret « Kloiter , Berlin ,Frankfntt« All« 46. VorschußloS.

Reelle Heirat.
Witwe , ohne Kind» , mit schönem

Vermöge«, katholisch, wünscht fich mit
älterem Herrn (Beamten), wen» aucha. D.. wtck« zu verheiraten.

Off. erbitte unter Nr. 8830» an
die Exp, d« „Bad. Presse -'._ 2L

(alt. Mädchen) wird von
»P I ll ül kinderl- Ehcvaar in gnte, genommen.

Off. mit. 638493 an die ©;}>. der
„Bad. Presse" erbeten .

Nr mit Schlagwerk,14 kar. Gold , Taschen -Uhr mit
Schlagwerk billig abzugebeu. 3 .1

Zu erfragen unter Stt. 14713 in
der Exped. der „Lad . Prche".

Isöslioses Reinigen
V/eiLLSl- Pelzsachen

. i"C- ~ ■' ' (auch nicht bei ans gekaufte )
nach schonendster Fachmethode

(ohne schädigende Chemikalien ).
Wie seit Jahren : „jeden Freitag **
extra eilige Stücke , Separatbehandlung .

Sehr massige Preise . 14725

Grosskürschnerei 26 UM 6 ?
Kaiserstr , 125/127 . Telephon 274 .

E^ruckarbeiten
jeder Art *

werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt'V 't 'V I . ■ • ' •
in der --

Buchflruckerel der „Badischen Presse“,
Ecke Zirkel and Lammstrasse Id .

Studierender sucht p» sofott
besseren g. MittagSttsch nicht weit
von der Hochschule . Offerten unterNr. 639301 a» die Erpeditiss der
^Bad^ Presse*

, erbeten ' ■*
'

Stndterender der Hochschule
fncht Anschluß an Tanzstunden
m kleiner, geschlossener Gesellschaft.ystctten unter Nr . 639302 an die

eh. d» ^ Ld, ,Pr ?j8 '
__oKeftu. .

«« l. KleeiermtmiA
erteilt konservatorisch geb . Dame.639296 Dnrlacher «Rllee 1«, p.

wirdHarW«ilri!l-Uj!tttrilljt-et-ilt.
Gest. Anmeld , beförd. unt. 639298

die Exped. der „ Bad. Presse ".

Franz. Sprache. -1
Zwei bessere Herren suchen zwecks

Erlernung der sranz . Sprache eine,
jüngere sranz. Sprachlehrer, » für
wöchentlich abends 4 Stunden .

Arigcbote unter Nr . B39268 an
die Expedition der „Bad. Presse" .

Wäsche zum Bügeln wird ange¬nommen in und außer dem Hause. >
638331.3 .2 Draisstr . 21. 4. St . «

50 Kassenschränka
wegen Zahlungbachwierigkeiten
grösserenAbnehmers nicht ab¬
geliefert, Im Detail zu En -
gros > Preisen abzugeben,la . Fabrikat . Offerte sub
5512a an die Esped , d, . Bad.Presse“.

Er« Sportwagen
mit Gummireif, zu verkauf. 639355 .

Gottesauerstraste 15» 1 . St . '

Ei« bkMö Krällleill,
welches sich auf eine kurze Zeit zu-
rückziehen möchte, sucht für diese Zeitmöbl . Zimmer mit voller Pension
und Verpflegung , am liebsten bei
einer Hebamme .

Ausführliche Angebote unter Nr.639269 au die Expedition der ,- Badiichen, 2.1



Nr. 474 SLeadblatt. Motttag den 12. Oktober 1S0S. KavrfchF Neeffe . Gerte 7

Städtische Badanstalt .
(V ierordtbad )*

Sommer und Winter seSffnet .
ft. Vom 1. Mfti bi* 31 . Angust :

morgens von 7—1 Uhr nnd nachmittags von 7*3—7*9 Uhr,
b. in den Monaten April and September :

> morgens von */*8—1 Uhr and nachmittags von 7*3—8 Uhr,
e, vom 1. Oktober bis 31. März :

morgens von 8—1 Uhr und nachmittags von V»3—8 Uhr .
Kissensehluss jeweils V» Stunde ver den anietebenee Sehluesbadezeifee.

Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder I . nnd II . Kl . , Heisslnft -, Dampf¬bäder and elektr . Lichtbäder mit Massage , Karbäder aller Art , Kohlensäarebäder , Dampf -
and Heisslaftkastenbäder , Behandlung am Heissluftstrom -Apparat ,

Preise der BSder .
a > SeburiminbCdar (ausschliesslich Wäsche ):

Für Erwachsene mit Ankleidezelle . . . . . .
, Kinder ohne . . . . . . .

Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . . .
. Kinder . . . . . .

urimmunterrieht für Erwachsene 10 Jt .
, „ Kinder 6 »# .

b . Helwslufi - and Dnmpfblder (mit Wäsche ) :
Heisslnft - and Dampfbad L Kl. . . . . . . .

u . „ IL Kl. . . . . . . .
Elektr . Llohtbad ) einfach . . . . . . . .

. , mit Bestrahlung . . . . .
e . Sonstig » Kurbäder (mit Wäsche ) :

Ein Halbbad , Sitzbad , Fassbad , Doache oder Ab¬
reibung etc. . .

Tageskarte za allen verordneten Wasserprozeduren
and einfachen Massierungen gültig . . . . .

Allgemeine KSrpermassage . . . . . . . . .
Behandlung am Heissluftstrom -Apparat . . . .

d . Wannenbäder (mit Wäsche ) :
Wannenbad L Kl. . . . . . . . . . . . .

l, IL Kl. . . . . . . . . . . . .
Kohlensäurebad . . . . . . . . . . .

—.20
25.-
12.50

—.60

Im Abonnement
10 Bäder

JtA
3.—
1.50

100 Bäder
<* 4
25.—

160,-
100.-

Anmerkun ( .
Die Anstalt bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfahrtstag ,

Pfingstsonntag , Fronleichnamstag und Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn¬
tagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Allerheiligen , Stephanstag and Fastnacht -Dienstagwährend des Nachmittags von 1 Uhr and am 24. Dezember , Weihnachtsabend , sowie am
81. Dezember , Sylvesterabend , von 6 Uhr an geschlossen .

Zar Benützung der BSder duroh Frauen sind vorgesehen :
a. Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M. 9—11 Uhr und am Montag,Dienstag , Mittwoch , Donnerstag and Freitag N .M. von >/,3— 7,5 Uhr , sowie am

Freitag abend von 6—8 Uhr , bezw, 6— *1,8 Uhr .
b* u . c. Für Heissluft - und Dampf bädnr » elektr . LichtbSder und

sonstige KurbSder Montag und Mittwoch V.M. sowie Freitag N.M.
d. Wannenbäder werden za der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer

abgegeben . 16996
Das Rauehen im Badgebände und das MHbringen von Hunden dahin ist untersagt .

Memoiren
erscheinen soeben in :

Moderne Kunst
Zur Guten Stunde

Für Alle Welt
das sind die einzigen deutschen Zeitschriften ,
die die Lebenserfahrungen des amerikanischen
Multimillionärs , der sich vom einfachen Arbeiter
zum reichsten Mann der ganzen Welt empor¬

gearbeitet hat , veröffentlichen .

Berlin w . 57 Deutsches Verlagshaus Bong D Co.

Dame wünscht 100 Mk. zu leihen
gegen pünktliche Rückz . Offerten von
Selbstgeber unter Nr. B3929S an
die @jpeb. der »Bad. Presse " erb.

1 guterhalt . Kleiderschrank, sowie
Waschkommode zu kaufen gesucht .
Offerte« mit PreiSang . unt . 639271
an die Exped . der »Bad . Presse" erb.

Gelegenheitskanf . Umstände,
halber besser . Sommerüberzieher ,
fast neu, spottbillig zu verkaufe « .
B38871 Barienstratze 40 , 2 Tr .

Maschinen-Strickerei.
Strümpfe , Socken u. dgl. werden

neu gestrickt u. angestrickt , B39288
Ara « Engelhard ,

Garte « ratze 18 , Seitenbau , vart .

Globus
BestesPutzmitlel der Welt.
An gutem Mittag » « . Abendlisch

können noch einige Herren teilnehmen.
BS9344 « kademiestr . 42 , III .

Mostiipfel,
Württemberg» , prima saure Ware,
werden am Mittwoch den 14 . Okt.
am Mühlb . Bahnhof billigst ab¬
gegeben. (639284 ) 8 «. Stühle .

Winterapfel
per Zentner 6—7 Mk., Reinette «
8 Mk ., solange Vorrat . 8881a. 5.1
Höstöaumzüchter Giiirs ,

Bittelbrnun (Engen ).

Stiller Teilnehmer
für ein Hies . bestehendes Fabrikge¬
schäft chem.- techn. Produkte mit
Einlage von 16— 20 Mille Mark
gesucht u . werden 10 % Gewinn¬
anteil p . Fahr grantrert . Abnehmer
sind fast nur Behörden u . Staats¬
anstalten , Verluste daher ausae-
schlossen. Anerbieten unter Nr .
B39273 cm die Expeid . der „3M>.
Presse" erb. Vermittler ausgeschl .,

Billig z« verkaufen . 1 Draht»
kinderbett, komvlett, 1 AuSjugtisch.
B3931Q Lesfingstr . Sa . Gtb ., III .

Ein Paar Rohrstiefel (für Stud .)
Größe 40, z« verkaufe « . Zu erst.B39338 « aiserstr . 00 , IV, rechts .

Metzgerei,
gutgehend , mit elektr . Betrieb, in
groß r Fabrikstadt, mit geringer An¬
zahlung billig z« verkaufen .

Näh Earl Beisser , Körner «
ftratze 21 . 639314

Baden -Baden .
Hübsche Billa

in bester Lage , für Pension sehr ge¬
eignet, ist sehr billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 8319a an die Exp .
der »Bad . Presse "._ 8819a.2.2

Pianino ,
vorzügl . Instrument , nußbaum, nur
kurze Zeit gespielt, zu Mk. 425 .—
netto zu verkaufe « . Fünf Jahre
Garantie. 14484.5.2

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung, Pianolager ,

Kaiserllratze 221 .

Kinderwagen .
Ein noch neuer , wenig gebraucht.,

-dunkelblauer, zum Liegen u . Sitzen
einzurichtenüer Kastenwagen (uw- '
dern ) ist preiswert zu verkaufen. '
639280 Werderstr . 16 , 4 . St .
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Spezial -Angebot in
Konfektions - Neuheiten

in überaus grossen Sendungen frisch eingetroffen zu folgenden extra billigen Preisen .

Tueb -Kimonos und UmhängeHpnhct.Palptntc moii™c° “gl,scl'en
II UL U Ulf HlulUllJ Diagonal - und Chevron

stoffen , Direetoire-
> u. andere Formen ff 1

, ZO, Z65Dund
oft höher

in schwarz ,
braun,grün,Samt n. Copd-Jacheffs

ZI50
, ZK. Z950,marineblau, Directoire-

und Liftformen

K Tuch -Paletots u. Frauenmantel
ZS , 3Z , 90,anliegend, halbanliegend und

weite Formen , alle Grössen
14714 und höher

neueste Schnitte,
schwarz und farbig Z9, Z9,35

PlOsch-u.Samtmäntelu.Jacketts
neueste Formen in HIV 1111 Pfl
anliegend und weit ilbiy Idj UU

Regen- o . Staubmäntel
form , beste Qualität | | 70 11I7S 1C7S

besondere Gelegenheit | |
IU

| lji
fU

| [J
IU

Abend-Mäntel 197S
, Z95B

, W

Ji etc.

und
vH höher

in Paletots-
u. Kimono-

und höher

Ein grosser Posten eingetroffen, in englischen Stoffen ,
HlOSffi ITifOCkC

Chevron und Diagonal und allerbestem
75

Tuch
7'

o# bis

0// 0

In Kostümen und Blusen bekannt unerreichte Auswahl .
" Durch besondere Gelegenheitskäufe bekannt unerreicht billige Preise .

Hirt & Sick Nachf
.

in &liscne.
Telephon -Uhren

Neueste 'Modefom >t\

[Percy Jones & C° UJ' ist eine anerkannte WeltfTldrke. |
? - V » 1 Man verlange ausdrücklich diese Marke, . - -

; Garantie für neueste Modeformen, tadellose Qualität u. Ausstattung.
"

mm WRWWS

Pfeildreieck - Seifen
mit patent . Apparaten eigener Konstruktion , die sich

Weltruf erworben haben, unter stand , ehern .
Kontrolle aus den reinsten Pflanzenfetten

nf-rgcsteUt, sind von besonderer
rto und deshalb äusserst

sparsam im Ver¬
brauch.

Frei
von Schärfe ,
garant rein und
bei höchster Reini¬
gungskraft nicht teuerer
wie jede andere gute Seife

8647a.l8 .1

Keine
Gratisbeigabe

dafür volles Ge¬
wicht u . beste Quali¬

tät. Ueberall erhältlich.
Fabrikant : August Jacobi ,

Darmstadt .

Empfehlen tadellos brennenden

lualitäts-Anthracit toir
Körnung { Jjjjg
Körnung

^ J für Caddöfen u. Sauggasmotor« { {J£ JJ ?
20/30mm für Biessner- u. kleineDauerbrenner etc. 1
50/70 mm für ganz grosse Dauerbrenner / ‘

Körnung II 20/50 mm 1 für alle sonstigen Dauerbrenner f Mk. 2.25
Körnung II 30/50 mm / amerikan. Systems \ Mk . 2.30
letztere beide Körn, mit Qualitäts-Anthracit-Eierbrikets „Bois

Communal“, gemischt, auch tadelloser Dauerbrand Mk. 2. —
ferner Qualitäts - Anthracit - Eiformbrikets „Bois Communal“

allein für alle Sorten Hefen, auch irischen Systems Mk. 1 .70
Alles per Zentner franko Keller mit 5 .Prozent bei Barzahlung.

fieneral-Vertreter für Deutsehland und Oesterreich:
Telephon

200 .
Kohlen, russfreie Nusskohlen , Koks , Brikets, Brennholz, Holz¬
kohlen, Torfkohlen , Feueranzünder , „Kyl- Kol “ Kohlensparer u.

-Verbesserer , Paket 50 Pfg., Beutel 25 Pfg. 14705
— a= Unabhängig vom Kohlen - Kontor . -- ------

Zäbrägerstr .
ßgjjpgg &

A . a« wünscht bei einem Herrn ober
yvW einer Dame SonversationS -
ftunben in franzSs . Sprache , «
nehme« .

Offerten mit Bedingungen unter
Nr. B39275 an die Expedition der
. Bad. Presse ' erbeten .

Clasthof ,
direkt am See, mit 9 Morgen bester
Güter u. schönem Obstwachs , nach-
weisbar rentabel, bei 10000 Mk. An¬
geld zu verkaufen . Offerten an H .
Mendler in Konstanz. 8825a,2 .2

Schreiner
empfiehlt sich im Auspolieren ,
Wichse «, Reparaturen , sowie m
neue » Arbeit . B39282

Naumann , Schützenstr . 37.
Fräulein , konserv . gebilb., mit

besten Empfehlungen v. fachm. Seite,
empfiehlt sich als

Utlavierlebreriit
gegen mäßiges Honorar. 2.1

Offerten unter Nr . B39342 an die
Exved. der « Bad. Presse "._tfdavierunUrrlcbt
nach seminaristischer Methode wird
erteilt. Offert , unt. Rr - B39305 an
die Exped . der «Bad. Presse“.

Mr mein -
Nachhilfestunden in Statik ev. auch
in Mathematik . Gest. Offert, unt. Nr.8872a an die Exp, der »Bad, Presse“.

Durlacherstratze 52 , 3. Stock
wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen . B39350

Gebrauchter , gut
erhaltener, klemerer
zu lausen gesucht. B37954 .2. 2
Ehr . Müller , Gg.-Friedrichstr. 15,1.
Junger , hübsch

gezeichneter
zu kaufe« gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter Nr. B39316 an die
ßhrcbition der » Bad. Presse ' -

PaotesasuPiS »
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme anläßlich

des Hinscheidens unseres nun in Gott ruhenden lieben Gatte»,
Vaters , Schwiegervaters, Großvaters, Schwagers und Onkels

Herrn Karl <* otli 9 LeilhentrSzer
sprechen wir unseren innigsten Dank aus . Insbesondere danken
wir dem Herrn Stadtpfarrer Rapp für seine trostreichen Worte,
ferner dem Gesangverein . Badenia' für den erhebenden Ärab-
gesang und Kranzniederlegung , ebenso dem Karlsruher Spar¬
verein sowie der Gesellschaft . Gemütlichkeit“ und seinen werten
Kollegen und Freunden für die zahlreichen Blumenspenden und
die Beteiligung an dem Leichenbegängnis . B39286

Die tiestrauernv Hinterbliebenen :
Familie Gotli .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hin¬

scheiden meines lieben Vaters spreche ich meinen tiefgefühltesten
Dank aus , besonders aber für die trostvollen Worte des Herrn

,Stadtpfarrers Schwarz , sowie auch den Diakonifsen -Schwestern
für die aufmerksame und treue Pflege . B39321

Im Name « der trauernden Hinterbliebenen :
Elise Assfalg .

Karlsruhe, Kaiserstr. 136,1
Aelteat « AanosceM-EipedltUii

ifejiupBain,
mit welcher ich am Montag
d. 5. d. M , nachin. ' int Eisen«
'
bahnzuge e. Zusammenkunft
im Cafe Bauer in Karlsruhe
verabredete , w . dringend ge¬
beten, zw . Aufklärung des
vorgef . Mißverständnisses ihre
Adresse unter Chiffre W . B .
an die Annoneen - Expedition
Haasenstei « & Bögler ,
A.-G ., Kaiserstraße 136 , I
mitzuteilen . 14720 .2.1 i1

Ettlingen .
Altes, gutes

Moniiili .JelikatchmÄcsihWi
beste Geschäftslage,billig zuver»
pacht. od . zu verkaufen . Off. u.M .

j M 3594 an Haasenstein& Vogler,IW A--G ., Karlsruhe. 14274 .3,3 a

Einziges

Drogengeschäft .
verb . m . Kolonial , u . Färb «
waren in ausblühender Uni -
verfitätsvorstadt inBaden ,
m.4030 Einw., Mk. 31-000 Um¬
satz, bei Mk. 6000 Anz . auf

I - ä Haus u . Lager zu Verl .
| S Preis Mk. 50 000 bei 1180 Mk.

Mieteinnahme jährl. Geräu¬
miger Laden (2 Schau¬
fenster ), Magazine u. Hof.

Offerten unter T. 1388 an
Haasenstein & Vogler . Mann-
heim ._ 8798a.3.2

Hobes st Cooition
Wegen Heirat ist an einem

bedeutenden Jndustrieplatze
am Rhein ein vorzüglich
rentierendes

mir Kontrolle auswärtiger Gespräche
mit Glockenschlag , genau ohne

Aufziehen gehend , empfiehlt

BttoMnHfgffiHS
Achtung .

Röste werden v . M . 2 .— an anf-
gerichtrt , Diwan von M. 5.— an im
Hause. Komme nach jed . Entfernung.
B39325 Fertig, Luisenstr . 48 , 4 . St .

ein- und
Mostfäffer
gebrauchte und neue, in
jeder Größe, unbedingt größte u.
billigste Bezugsquelle . 14724 .5.1

INIsrscksII ,
Sophieuftratze Rr . 41.

Herd - Lager .
Gebr . Herde , frisch hergerickitet, so

gut wie neu, billig abzugeb . B39292
Sehlesnerelkrkntn, Sartenftraße lü.

Herd

s mit nur allererster Kundschaft
| abzugebe « .

Dasselbe beschäftigt ständig
15 bis 20 Mädchen. Nur wirk¬
lich befähigte Damen mit etwas
Kapital belieben ihre Adresse
unter M. 1363 an Haasenstein
& Vogler, A .- G. , Mannheim
anzugeben. 8689a.3.2

Gesucht
in Herrschaftshaus älteres, I
zuverlässiges |

Fräulein
oder Witwe für das Kochen .
Lohn nach Uebereinkunft , Nur
gute Zeugnisse u. Photographie
unter W . >598 an Haasen -
stela fc Vogler, A.- 6. , I
Stuttgart ._ 8662a,4.2 1

erhalten j
j Betriebsmittel durch Aus - 1
! tausch von Aeeepten. Streng j
diskret . Anfragen unter Chiffre
G. 88 »« an Haasenstein
»VVogler , A.- G., Stuttgart .

Bess . Fräul . wünscht v. Selbstgeber
80— 100 Mack „ leihen.
Rückzahlung mit Zins pünktlich.
Offerten unter Nr. B39297 an die
Expedition der „ Bad, Presse " erb.

Kinderl,egwagen,
noch gut erhalt, u . 1 Kinderstühlche «
verstellbar , sind billig abzngebe « .

5 )39357 Marieustr . 89 , 4. St ., r.

Zu verkaufen
in einem aufblühenden Fremden-
platz Süddeutschlauds, sehr ge -
werbsamer Oberamtsstadt iu
unvergleichlich schöner Gegend
das erste

am Platze eines der altrenom¬
miertesten des Landes. Umsatz'über 40 Will. In dem Hotel
befindet sich noch ein schöner
Laden , welcher vermietet ist und
eine schöne Rendite abwirft.
Preis 110000 Mk. Anzahlung
günstig . Kostenfreie Auskunft
erteilt nebst Beilage der Photo«
graphie unter Nr. 2112

dnstav Dnmmel ,
Erstes Süddeutsches Liegen»

schastsbureau , 8860a
Konstanz .

Gutgehendes 3.2

Gasthaus
( früher Brauerei ) günstig z« ver¬
kaufen . Ausblüh, badischer Bahn¬
platz mit ea . 2600 E. Mass. geraum.
Bauten , ca. 100 qm , sehr gute Kel¬
ler u . Eiskeller. Für Mälzerei ,
Ntetzgerei , Wemhawdel, Mineral -«
wafferfbr. u . Vertrieb , sehr geeignet.
Preis ca . 35 000 M bei mäßig. An¬
zahlung. Off . unt . Nr . 8796a an
oie Expedition der „Bad . Presse" /

In einer Amtsstadt Mittclbadcns
wird eine sehr gutgehende 3.1

Restmi «. WirSlem
mit Maschinenbetrieb , Kühlhalle rc.
(wöchentl. Verbrauch 6 —7 Stück
Großvieh und 20—30 Schweine ) um¬
ständehalber sofort an zahlungs¬
fähigen Käufer abgegeben, evtl , auch
mit Gastwirtschaft .

Offerten unter Nr . 14723 an die
Expedition der »Bad. Presse ' erbet .

'Diamno,
neu, nußb., bcff. Fabrikat, groß . Ton -
ausnahmsweise billig unter fachm.
Garantie z« verkanjen . B39119
3.2 58 Herreustrotze 58 , I.
3.1 Damenrad , B39287 :

mit Torpedo, wenig gefahren , billig
z« verkaufe ». Adlerstr . 8.
OilAfSIII " cu , gut geard .,
UlWcinj für nur 32 Mk. -
zu verkaufen . B39309

Herreustraste 8 , 2. St . , Hths.

Herd ,
guterhalt., mittelgroß, Schlosserarbeit ,mit Messingstange, billig zu verkauf.B39294 Wintrrftr . 44c , 11 ., 1, .
ivjn Wteft mit Rost , Gasherd, sowie« tu vttl eine Sitzbadewanue
wegen Wegzug billig zu verlanfe «.
B89337 « artenkir . 9 . 4. St .

Sommerüberzieher ,
fast neu, für 1 « Mt . zu ver «
kaufen . Gartenstr . 49,2 Tr .

Gut erhaltener, dunkler Herren «
a» r« g, für mittl. Figur , bMgst zuverkaufe « . Zu erfr. u . Nr. B39333
in der Exp, der „Bad. Presse ' .
kür Wintergarten .
Ein Ficus , ca. 2 Bieter hoch, mit

13 Aesten, zu regelrechter Krone ge¬
wachsen (Schaupfianze ), wegen Platz-
Mangel billig zu verkaufen . B39372
Sophieustraße 114. 3. St ., reckts.
2 junge Rehpinscher

( Rüde ) schön koupicrt , zu verkauf .
B37367 Georg -Friedrtchstr . 8, II .
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